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Mammolshain im Zeichen der Kerb:  
„Mehr Spaß geht immer!“

Mammolshain (nd) – Am Wochenende 
stand Mammolshain ganz im Zeichen der 
Kerb. Los ging es am Freitag mit dem tradi-
tionellen Aufstellen des Kerbebaums. Ge-
fällt wurde die mächtige Douglasie von Ker-
beborsch Georg Schlegel, der gerade eine 
Ausbildung zum Forstwirt macht. Gemein-
sam holten die Kerbeborsch das Nadelge-
wächs aus dem Wald auf Mammolshainer 
Gemarkung. Angeführt vom Fanfarenzug 
Kronberg wurde der geschmückte Baum 
durch das Dorf bis hin zum Bornplatz gelei-
tet. Bevor der Baum von den Kerbeborsch 
und -mädels sowie den Altkerbeborsch auf-
gestellt wurde, fand der Schlagges, die Ker-
bepuppe, seinen Platz im Wipfel der Dougla-
sie. Mit dem anschließenden Anstich des 
ersten Apfelweinfasses, den der Erste Stadt-
rat Jörg Pöschl übernahm, wurde die Kerb 
feierlich eröffnet. In diesem Jahr zog man 
danach erstmalig gemeinsam zur Kerbehal-
le. „Gemeinsam zur Kerbehalle zu laufen, 
hat sich bewährt; früher hatten wir eine zeit-
liche Lücke zwischen dem Baumstellen und 
dem Kerbeauftakt“, erklärte der zweite Vor-
sitzende des Kerbevereins, Jan Schneider. So 
wurde am Freitagabend ausgelassen gefeiert. 
Wie in den vergangenen Jahren sorgte die 
Partyband „Kriftler 3stigkeit“ für die perfek-
te Atmosphäre. Auch die Verpflegung ließ 
keine Wünsche offen. Außer Bratwürsten, 
Pommes und Rohessen gab es leckeres 
Gyros – so lecker, dass es im Nu ausverkauft 
war. Der köstliche „Ebbelwoi“ der Apfel-

schmiede durfte natürlich auch nicht fehlen.
Die Kerbehalle ist eigentlich die Lagerhalle 
der Getränke Elzenheimer GmbH. Schon 
seit vielen Jahren arbeiten Ralf Elzenheimer 
und der Kerbeverein Mammolshain nahezu 
symbiotisch zusammen. 

„Das Zusammenwirken läuft mehr als per-
fekt. In diesem Jahr durften wir sogar noch 
früher aufbauen“, erklärte Martin Igges, 
Pressesprecher des Kerbevereins. Ralf El-
zenheimer hatte bereits eine Woche zuvor 
seine Halle geräumt, sodass der Aufbau be-
ginnen konnte. Der Kerbeverein darf in der 
Halle frei schalten und walten, was die Auf-
bauarbeiten erleichtert.
Am Samstagmittag ging es heiter weiter. 
Das Kerberennen sorgte für große Belusti-

gung. Eigentlich hätte dieses rund um den 
Bornplatz stattfinden sollen, doch aufgrund 
der Wettervorhersagen wurde es sicherheits-
halber in die Kerbehalle verlegt. In diesem 
Jahr stand das Rennen unter dem Motto 
„Bierkönig Mallorca“. Eine Seifenkiste, die 
von den Kerbeborsch jedes Jahr liebevoll ge-
staltet wird, musste möglichst schnell über 
die Ziellinie gebracht werden. Die Sieger er-
hielten außer Ruhm und Ehre kleine Preise. 
Ebenfalls traditionell gab es heißen Eintopf 
zur Verpflegung. Am Abend wurde dann der 
„Tanz in die Kerb“ begonnen. Ein DJ über-
nahm die musikalische Gestaltung. 
Wer am Samstagabend nicht zu tief ins „Eb-
belwoiglas“ geschaut hatte, schaffte es 
pünktlich zum Kirchweihgottesdienst am 
Sonntagmorgen. Die Kirchweih ist im Hoch-
taunuskreis allgemein als Kerb bekannt. An 
vielen Orten in Deutschland wird eine solche 
Kirchweih gefeiert, die Bezeichnung unter-
scheidet sich regional. 
� Fortsetzung Seite 3

Am Freitag wird der Kerbebaum feierlich zum Bornplatz geleitet. Die musikalische Begleitung übernimmt der Fanfarenzug Kronberg, es folgen 
die Kerbeborsch und -mädels.� Foto: privat

Die Mammolshainer Kerbeborsch und -mä-
dels genießen ihre Kerb.� Foto: Diehl

Dr. med. vet.
Katja Feuerbacher
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Unsere Stadtseite ist begrenzt – unsere Infos und Themen nicht.
Alles, was in dieser Ausgabe keinen Platz mehr fand, lesen Sie bequem online:

Königstein hat einen neuen Kurarzt

Lange musste Königstein ohne eigenen Kur-
arzt auskommen. Mit Dr. Richard Barthel hat 
sich das endlich geändert: „Als neuer Kurarzt 
für Klimatologie und medizinische Meteoro-
logie möchte ich dazu beitragen, unser be-
sonderes Klima sinnvoll zu nutzen und den 
Standort zukunftsorientiert weiterzuentwi-
ckeln. Königstein hat ein enormes Potential, 
um Antworten auf aktuelle gesundheitliche 
Herausforderungen zu geben: von Atemweg-
serkrankungen über Stressbelastungen bis 
hin zur Prävention chronischer Krankheiten.“
Für Dr. Barthel ist es eine große Freude und 
Ehre, für die Stadt Königstein eine echte Er-
leichterung: „Königstein ist Heilklimatischer 
Kurort. Dieses Prädikat ist eine besondere 
Auszeichnung, das Königstein von anderen 
Städten deutlich abhebt und das es zu erhal-
ten gilt. Mit Dr. Barthels Engagement sind wir 
einen großen Schritt vorwärts gegangen“, 
freut sich Bürgermeisterin Schenk-Motzko, 
die dem frisch anerkannten Kurarzt herzlich 
gratuliert. Königstein befindet sich derzeit im 
regulären Prüfungsverfahren, ob das Prädikat 

„Heilklimatischer Kurort“ bestätigt werden 
kann. Das Vorhandensein eines Kurarztes ist 
dafür ein wesentliches Kriterium – und mit 
einem ortsansässigen sind wir sehr gut auf-
gestellt.
Dr. Barthel war sofort Feuer und Flamme, 
als die Stadt an ihn herantrat und fragte, ob 
er sich vorstellen könnte, ein Kurarzt für Kö-
nigstein zu sein. Nach 80-stündiger Fortbil-
dung in Garmisch-Partenkirchen und Frei-
burg und abschließender Prüfung vor der 
Landesärztekammer hat er die Anerkennung 
seiner Zusatzqualifikation „Balneologie und 
Medizinische Klimatologie“ erhalten: „Ich 
freue mich auf die Zusammenarbeit mit der 
Stadt, der Kurverwaltung und allen enga-
gierten Akteuren vor Ort. Gemeinsam kön-
nen wir das Profil der Kurstadt stärken und 
neue Impulse setzen“.
Die Stadt würde sich über weitere zwei oder 
drei niedergelassene Kurärztinnen oder Kur-
ärzte freuen. Anfragen nimmt Christian Ban-
dy von der Kur- und Stadtinformation gerne 
entgegen.

Kurarzt Dr. Richard Barthel mit Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko und Christian Bandy“�
� Foto:  Stadt Königstein

Wanderungen und Führungen in Königstein

Eine kleine Heilklima-Wanderung
Kurzweiliger Ausflug ins reizvolle Klima  
Königsteins
Am kommenden Freitag, 10. Oktober, lädt 
die Stadt Königstein wieder herzlich zu einer 
Wanderung in das reizvolle Klima Königsteins 
ein. Heilklima-Wandern ist das Gehen im Ge-
lände unter möglichst variablen Klimareizen: 
Spürbare Veränderungen der Temperatur auf 
verschiedenen Höhenlagen, auf abwech-
selnd sonnigen und schattigen oder windigen 
und windgeschützten Wegen fordern und 
fördern die eigene Widerstandsfähigkeit. 
Die Wegführung kann abschnittsweise gelän-
degängig und anspruchsvoller sein. Kleine 
Pausen mit Übungseinheiten runden das Er-
lebnis ab.
„Eine kleine Heilklima-Wanderung“ startet 
um 16.00 Uhr an der Kur- und Stadtinforma-
tion in Königstein, Hauptstraße 13 a, führt 
auf einen der beiden Burgberge und dauert 
rund 90 Minuten – manchmal etwas länger.
Die Teilnahme ist kostenlos, um Anmeldung 
wird gebeten: per Telefon unter 06174-202 
300 oder per E-Mail unter 
anmeldung@koenigstein.de

Königstein im 19. Jahrhundert
Geführter Spaziergang mit Stadtarchivarin 
a. D. Beate Großmann-Hofmann
Am kommenden Sonntag, 12. Oktober, lädt 
die Kur- und Stadtinformation zu einem be-
sonderen Spaziergang durch die Stadtge-
schichte herzlich ein. 
Von Armut und Bedeutungslosigkeit zum blü-
henden Kurstädtchen mit großherzoglicher 
Sommerresidenz: Das ist die beeindruckende 
Entwicklung, die Königstein zwischen 1800 
und 1900 erlebte. 
Die Führung, die auch aufzeigt, wie klein Kö-
nigstein noch Mitte des 19. Jahrhunderts 
war, begibt sich auf die Spuren dieses für Kö-
nigstein so ereignisreichen Jahrhunderts.
Treffpunkt ist um 15.00 Uhr an der Kur- und 
Stadtinformation in Königstein, Hauptstraße 
13a.
Die Teilnahme kostet 5 Euro, mit Kur- oder 
Gästekarte 2,50 Euro; Kinder mitlaufender El-
tern sind bis zum 18. Geburtstag grundsätz-
lich kostenfrei. 
Um Anmeldung wird gebeten: per Telefon 
unter 06174-202 300 oder per E-Mail unter  
anmeldung@koenigstein.de

� Foto: Stadt Königstein � Foto: Stadt Königstein 

Öffentliche Bekanntmachungen ab sofort 
online auf der Homepage der Stadt Königstein

Die Stadt Königstein im 
Taunus veröffentlicht ihre 
öffentlichen Bekanntma-
chungen ab sofort aus-
schließlich auf der städt-
ischen Internetseite www.
koenigstein.de. 
Um Verfahren zu vereinfa-
chen und Kosten einzuspa-
ren – insbesondere im Hin-

blick auf die bevorste-
henden Kommunalwah-
len – hat die 
Stadtverordnetenver-
sammlung die Hauptsat-
zung entsprechend ge-
ändert.
Nutzen Sie auch den im 
Text befindlichen QR-
Code.

Neues Beteiligungsportal: 
Umfrage bis Ende des Monats

Königstein gehört zu den ersten hessischen 
Kommunen, die das neue Beteiligungsportal 
des Landes nutzen. Dort können Bürgerinnen 
und Bürger direkt an Entscheidungen mitwir-
ken, Stellungnahmen abgeben und sich über 
aktuelle Verfahren informieren.
Ein erstes Verfahren lief bereits im Stadtteil 
Schneidhain zur Anpassung der Parkplatzan-
ordnung. Auch Bebauungspläne und weitere 
Themen sind online abrufbar.
Die Pressestelle hat eine Umfrage eingestellt: 
„Wie informieren Sie sich über Veranstaltun-
gen und Angebote der Stadt Königstein im 
Taunus?“ Die Teilnahme ist anonym und per 
QR-Code möglich. Bis Ende Oktober kann je-
der noch teilnehmen.
Das Portal ist kostenfrei und erreichbar un-
ter: www.beteiligungsportal.hessen.de

Toll was los im JuZ in den Herbstferien
Keine Langeweile in den Herbstferien für Da-
heimgebliebene bei der Königsteiner Jugend-
arbeit. Hier gibt es verschiedene Angebote 
für Jugendliche ab 12 Jahren. Höhepunkt 
wird die gruselig-gesellige Halloweenparty 
im Jugendhaus, Schneidhainer Straße 2.

10. Oktober: Werwolfabend im JuZ
Mach dich bereit für einen Abend voller Bluff, 
Trug und Taktik! Teilnahme kostenlos

15. Oktober: Ausflug PixelZone 
Frankfurt
Volles Actionprogramm mit interaktiven 
Spielen! Teilnahme 10 Euro

16. Oktober: Kreativtag im JuZ

Gestalte deine Herbstleinwand oder DIY–
Herbstlaterne!
Teilnahme 5 Euro
Anmeldung und weitere Infos: 
E-Mail: jugendarbeit@koenigstein.de oder 
Tel.: 06174 / 202 310 

31. Oktober: Halloweenparty im 
Jugendhaus, 17 bis 23 Uhr im JuZ
ohne Anmeldung & kostenlos 
Für gruselige Snacks ist gesorgt!
Wer verkleidet kommt, bekommt ein Freige-
tränk!

Spatenstich für die  
neue Feuerwehr-Atemschutzstrecke

Nicht nur die Bevölkerung im Usinger Land 
profitiert davon – auch alle Feuerwehren im 
Kreisgebiet und damit sämtliche Bürger des 
Hochtaunuskreises. Denn ein Teil des Gebäu-
des wird die neue Kreisatemschutzübungsan-
lage beherbergen.
„Wir wollen für unsere Bürger den bestmögli-
chen Schutz gewährleisten“, betonte Landrat 
Ulrich Krebs beim feierlichen Spatenstich. 
„Dazu gehört, dass wir unsere Feuerwehrleu-
te, die überwiegend ehrenamtlich tätig sind, 
optimal ausbilden. Nur so können sie ihre le-
bensrettenden Aufgaben sicher und effektiv 
erfüllen, ohne sich selbst zu gefährden.“
In der neuen Übungsanlage werden Feuer-
wehrkräfte auf den Einsatz mit Atemschutz-
geräten (Pressluftatmern) vorbereitet. Für 
den theoretischen Unterricht steht zusätzlich 
der Schulungsraum der Usinger Feuerwehr 
zur Verfügung.
Der stellvertretende Kreisbrandinspektor 
Lars Benndorf erklärte: „Die Anlage umfasst 
eine Kriechstrecke, in der Atemschutzgeräte-
träger das taktische Vorgehen in engen Räu-
men unter realistischen Bedingungen wie 
Dunkelheit und Brandrauch trainieren kön-
nen, etwa zur Menschenrettung oder Brand-

bekämpfung.“ Um die körperliche Belastung 
eines Einsatzes möglichst wirklichkeitsnah zu 
simulieren, absolvieren die Einsatzkräfte vor 
dem Durchlaufen der Strecke ein Belastungs-
training an Geräten wie Laufband und End-
losleiter. Die Strecke dient nicht nur der Aus-
bildung, sondern auch dem regelmäßigen 
Training: Alle Atemschutzgeräteträger müs-
sen dort jährlich ihre vorgeschriebene Belas-
tungsübung absolvieren.
Da die Feuerwehr Usingen im Kreisgebiet 
überörtliche Aufgaben im Brand- und  
Katastrophenschutz übernimmt, beteiligt 
sich der Hochtaunuskreis auch an der Be-
schaffung eines Wechselladerfahrzeugs zu 
einem Drittel und übernimmt die Baukosten 
für die Stellplätze der kreiseigenen Abrollbe-
hälter. 
wwDiese Behälter werden für technische Hil-
feleistungen und den Transport von Lösch-
wasser eingesetzt.
Gemäß dem Raumprogramm des neuen Feu-
erwehrhauses nutzt der Hochtaunuskreis 
rund 21,77 Prozent der Gesamtfläche – das 
entspricht 656 Quadratmetern. Entspre-
chend beteiligt sich der Kreis mit 1,78 Millio-
nen Euro an den Baukosten.
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jetzt weltweit lokal 

Kursana Villa Königstein, Bischof-Kaller-Str. 1, 
61462 Königstein, Telefon: 0 61 74 . 29 34 - 0, 
www.kursana.de

Kursana Villa Königstein

Tag der offenen Tür 
Samstag, 18. Oktober 2025

Am Samstag, den 18.10.2025 feiern wir von  
14.00–18.00 Uhr unseren Tag der offenen Tür.  

Freuen Sie sich auf ein buntes Programm: 
v      geführte Hausführungen und Beratungs- 

gespräche zum Kennenlernen unserer Villa 
v    Kleine Gesundheitsmesse mit lokalen  

Ausstellern
v    Kaffee und Kuchen 
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Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Milseburgstraße 10
60388 Frankfurt am Main

KRAUSA BAUSERVICE
Sanierung, Renovierung, Haus-
meisterservice, Gartenarbeiten, 
Abbrucharbeiten.

Tel. 0178 / 8771126
Bauservice-Krausa@gmx.de 

Gablonzer Weg 2 • 61476 Kronberg

GOLDANKAUF
Uhrenservice und Batteriewechsel ab 7,– €

Frankfurter Straße 12 · 65779 Kelkheim (Taunus) 
Tel.: 06195 9759750MAIN-TAUNUS-ZENTRUM

IM UNTERGESCHOSS

KARTENVORVERKAUF

NEUER 
STANDORT!

IM MAIN-TAUNUS-ZENTRUM

069-300 88 6 88
i n f o @ t i c k e t s n a p p e r . d e

*Komplettpreisangebot bezieht sich auf das Gleitsicht-Brillenglas Living Superior Index 1,67 mit einem UVP von 699€ pro Glas. Die inkludierte Fassung ist 
aus dem gekennzeichneten Markensortiment der MyLife Kollektion, bis zu einem Brutto Verkaufspreis von 100€. Andere Fassungen sind über Aufpreis möglich, 
in diesem Fall werden Ihnen die 100€ als Rabatt abgezogen vom Fassungspreis. Angebot gültig bis zum 20.11.2025. Nur auf vorrätige Ware und Neuaufträge. 

Kann nicht mit anderen Aktionen, Paket oder Komplettbrillenangeboten/Gutscheinen kombiniert werden. Wir behalten uns das Recht vor, diese Aktion 
zu verlängern. Optik Hallmann GmbH, Große Str. 27, 24937 Flensburg

Königstein im Taunus, Frankfurter Straße 1
  06174 / 73 09 • optik-hallmann.de

nur599€
statt 1.498,–

Premium-Gläser 
inkl. Fassung

AKTION:
  Große

  Neueröffnung

Mammolshain im Zeichen der Kerb …

Fortsetzung von Seite 1
Die katholische Kirche in Mammolshain ist 
dem Heiligen Michael geweiht. Der Festtag 
des Heiligen Michael, der im Christentum, 
Judentum und Islam als Erzengel Michael 
bekannt ist, begann bereits am vergangenen 
Montag. Daher wird die Mammolshainer 
Kerb immer am Wochenende nach diesem 
Festtag gefeiert. Nach dem Gottesdienst 
führte der Weg mit der Kerbefahne direkt zu-
rück in die Kerbehalle. 
Der Frühschoppen mit Musik von Jörg Ratz 
ist inzwischen ebenfalls zu einer geliebten 
Tradition geworden. Mit der Versteigerung 
des Kerbebaums und der Übergabe des 
Schlagges an das Feuergrab fand die Mam-
molshainer Kerb für dieses Jahr ihren Ab-
schluss. Der versteigerte Baum wird von den 
elf Kerbeborsch und -mädels persönlich aus-
geliefert. 

Neuer Vorstand ist zufrieden 
Obwohl es erst kürzlich eine Umstellung im 
Vorstand gab, lief alles nach Plan. Den Vor-
sitz übernahm Finn Refflinghausen, den 
zweiten Vorsitz Jan Schneider. „Es war nicht 
holprig, wir sind sehr zufrieden“, erklärte 
Schneider. Dieser hatte zuvor ein 16-seitiges 
Sicherheitskonzept erarbeitet und nach 
Schlagzeilen rund um das Burgfest noch er-
gänzt. „Das Sicherheitskonzept hat wirklich 
seinen Sinn – sowohl wir als auch die Stadt 
Königstein sind dadurch abgesichert“, so 
Schneider. Die Stadt schaffe dabei die Rah-
menbedingungen. Ein besonderer Dank gelte 
Florian Fuchs, Veranstaltungsmanager des 
Magistrats. 
Die nächste Kerb kann also kommen. „Wir 
freuen uns – man wird immer jünger und es 
macht immer mehr Spaß“ so Martin Igges 
lachend.

Bei dem Lied „Wir fahren mit dem Bob“ wird mit den Bänken als Bob jede Kurve „mitgefah-
ren“ – beste Laune garantiert!� Fotos: Diehl

Die Partyband „Kriftler 3stigkeit“ sorgte für 
die richtige Atmosphäre.�

Nicht nur vor, sondern auch hinter der Theke 
war die Stimmung bestens.�

Über dem Partyvolk „schwebte“ der riesige Bembel des Kerbevereins.�
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KKrreeaattiivviittäätt  zzuu  eennttffaalltteenn..

» Meinen Hass bekommt ihr nicht «
Musikalische Lesung. Von und mit Isaak Dentler.  

Tickets limitiert. Jetzt buchen!

5 .  N O V E M B E R  A B  19  U H R

Weitere Informationen unter 

brhhh.com/villa-rothschild



Seite 4 – KW 41	 KÖNIGSTEINER WOCHE� 9. Oktober 2025

Herausgeber:	 Verlagshaus Taunus Medien GmbH		
	 Theresenstraße 2 
	 61462 Königstein 
	 Tel. 06174 9385-0

Geschäftsleitung:	�Alexander Bommersheim 
Markus Echternach

Verlagsleiter:	 Angelino Caruso 
	� Tel. 06174 9385-66 

caruso@hochtaunus.de

Geschäftsstelle:	 Theresenstraße 2 
	 61462 Königstein

Redaktion: 	� Alexander Schramm  
redaktion-kw@hochtaunus.de

Telefax: 	 06174 / 9385 60 u. 9385 50

Auflage: 	� 11.900 verteilte Exemplare für 
Königstein mit den Stadtteilen 
Falkenstein, Mammolshain und 
Schneidhain sowie Glashütten 
mit den Ortsteilen Schloßborn 
und Oberems.

Preisliste:	 �z. Zt. gültig Preisliste Nr. 43 
vom 1. Januar 2025

Druck: 	� Druck- und Pressehaus Naumann, 
Gelnhausen

Internet: 	 www.taunus-nachrichten.de

Für unverlangt eingesandte Manuskripte und  
Fotos wird keine Haftung übernommen.

Impressum
Königsteiner Woche

Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Do., 09.10.

Fr., 10.10.

Sa., 11.10.

So., 12.10.

Mo., 13.10.

Di., 14.10.

Mi., 15.10.

Dreilinden Apotheke 
Hauptstraße 19, Bad Soden  
Telefon: 06196 22937

Rats Apotheke 
Rathausplatz 16, Eschborn 
Telefon: 06196 42131

Apotheke am Westerbach 
Westerbachstraße 23, Kronberg  
Telefon: 06173 2025

Brocks’sche Apotheke im MTZ 
Im Main-Taunus-Zentrum, Sulzbach, 
Telefon: 069 242480300

St. Barbara Apotheke 
Hauptstraße 50, Sulzbach  
Telefon: 06196 71891

Löwen Apotheke 
Hauptstraße 416, Eschborn 
Telefon: 06173 62525

Sonnenschein Apotheke 
Eichkopfallee 55 a, Liederbach 
Telefon: 06196/764310

Apotheken-
DienstÄrztlicher Bereitschaftsdienst

für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  
Eschborn und Glashütten

www.bereitschaftsdienst-hessen.de
Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 
Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr

Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
– 	Ambulante Pflege
– 	Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
– 	Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
	 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
	 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf: � Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst: � Tel. 112
Krankentransporte: � Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah: � 06082 / 92 48 0 (stationär) 
� + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger:� Diakon Herbert Gerlowski

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:  
11. Oktober 2025: Feuerbacher, Dr. Katja 
Robert-Koch-Straße 116, 65779 Kelkheim, Tel.: 06174 23443
12. Oktober 2025: Meyer, Sandra,  
Frankfurter Landstraße 170, 61352 Bad Homburg, 
Tel.: 06172 44090

Ärzte-
Dienst

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Montag, Dienstag, Donnerstag & Freitag        9.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag & Sonntag                                         10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch                  geschlossen 
 
 
Anschrift und Kontakt: 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail:   info@koenigstein.de 
www.koenigstein-erleben.de == www.koenigstein.de 

Geführte Wanderung durch den heimischen Forst in Zeiten des Wandels mit der 
stellv. Forstamtsleiterin Ina-Maria Schulze. Teilnahme: 5 € (mit Kur- oder Gäste-
karte: 2,50 €) Teilnahmeplätze begrenzt; um Anmeldung wird gebeten:  
(0 61 74) 202 251 oder info@koenigstein.de 
 
Di 1.7. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Str. 6 
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek  
Alle Kinder ab 3 Jahren sind herzlich eingeladen. Eintritt frei. 
 
Mi 2.7. | 18.30 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstr. 13a 
Eine kleine Stadtführung Königsteiner Stadt- und Burgführung 
Unterhaltsamer Spaziergang durch Königsteins Stadtmitte  
 
Mi 2.7. | 09.38 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Haltestellen Stadtmitte, XBus 26  
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
NSG Rabengrund. Wanderung vom Wiesbadener Nerotal zur Adolf Weygandt 
Hütte und zurück. 
 
Mi 2.7. | 10.37 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Haltestellen Stadtmitte, Bus 84 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Kurzwanderung von Falkenstein nach Oberursel Hohe Mark 
 
 
 
„Veranstaltungs-Tipp“  
04.7. bis 3.8.| Konrad-Adenauer-Anlage, Stadtmitte 
Königsteiner Event Sommer 2025 
 
 

 
Foto: Martin Keutner 
 

 
 

Tipps und Informationen aus der 
Kur- und Stadtinformation (KuSI) Königstein  
 
 
Do 9.10. | 18.00 Uhr | Tizians Bar in der Villa Rothschild, Im Rothschildpark  
Donnerstags DJ Beats in der Villa Rothschild 
Besuchen Sie die Tizians Bar & freuen sich auf gute Drinks, Snacks, inspirie-
rende Menschen & natürlich exzellente Beats. Reservierung nicht erforderlich. 
 
Fr 10.10. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Königsteiner Wochenmarkt 
Großes Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Mehr unter: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Fr 10.10. | 16.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstraße 13a  
Eine kleine Heilklima-Wanderung  
Reizvolle und kurzweilige Klima-Rundwanderung auf einen der beiden  
Königsteiner Burghaine mit Übungen, ca. 90 Minuten. Teilnahme kostenlos. 
Anmeldung: (0 61 74) 202 300 oder anmeldung@koenigstein.de. 
 
Fr 10. bis So 12.10. | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3  
Inevitable LLC – Comeback for Life  
Speakerevent mit Danny Kroll + 1 Gastspeaker + Moderation von Vika 
Cavallo. 2½ Tage tiefe Herzverbindung, innere Klarheit & ein Raum, der dich 
zurück zu dir bringt. Fr 16 bis 20 Uhr | Sa 10.30 bis 20 Uhr | So 10 bis 17 Uhr. 
Infos und Tickets unter www.dannykroll.de.  
 
Fr 10.10. | 17.00 Uhr | Jugendhaus Königstein, Schneidhainer Straße 2 
Herbstprogramm Jugendarbeit: Werwolfabend 
Für alle Jugendlichen ab 12 Jahren. Mach dich bereit für einen Abend voller 
Bluff, Trug & Taktik! Infos: Jugendarbeit@koenigstein.de | 0 61 74 - 202 310. 
 
Fr 10.10. | 17 – 22 Uhr | Am Ende der Hauptstraße 
After Work trifft auf Herbstflair 
Herzliche Einladung vom Verein Handwerk & Gewerbe (HGK) und der Stadt 
Königstein zum 1. After-Work-Event in Königstein mit herbstlichem Flair und 
gemeinsamen Einstimmen auf das Wochenende. Freuen Sie sich auf ausge-
wählte Stände, inspirierende Musik & die besondere Kulisse. 
 
Sa 11.10. | 11 – 18 Uhr | Vereinshalle des OGV, Schwalbacher Straße 
Apfel- und Kastanienmarkt 2025 

 
Foto: Martin Keutner 
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Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Montag, Dienstag, Donnerstag & Freitag        9.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag & Sonntag                                         10.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch &                  geschlossen 
 
Anschrift und Kontakt: 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail:   info@koenigstein.de 
www.koenigstein-erleben.de  www.koenigstein.de 

Herzliche Einladung des OGV Mammolshain zum Herbstmarkt. Genie-
ßen Sie gerösteten Esskastanien, frisch gepressten Apfelsaft und das 
Angebot der Grilltheke und oder das tolle Kuchenbuffet. Angeboten 
werden u.a. Kartoffeln, Äpfel, Nüsse, Gemüse, Honig, Schnaps, Haus-
macher Wurstwaren, Holzspielzeug, Strickwaren & Dekoartikel. 
 
So 12.10. | 15.00 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstraße 13a 
Königstein im 19. Jahrhundert 
Spaziergang auf den Spuren eines ereignisreichen Jahrhunderts mit  
Stadtarchivarin a.D. Beate Großmann-Hofmann, ca. 90 Min. Teilnahme: 
5 € (Kur- oder Gästekarte: 2,50 €). Teilnahmeplätze begrenzt, Anmel-
dung erforderlich: (0 61 74) 202 300 oder anmeldung@koenigstein.de. 
 
Di 14.10. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek 
Alle Kinder ab 3 Jahren sind herzlich eingeladen. Eintritt frei. 
 
Mi 15.10. | 9.32 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Bushaltestellen Stadtmitte, Bus 261 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Bad Vilbel „Stadt der Quellen“ Niddawanderung mit Besuch von Brunnen, 
Burg & Weinberg. Ca. 7,5 km. Einkehr: Parkrestaurant Quellenhof. 
 
Mi 15.10. | 17.00 Uhr | Jugendhaus Königstein, Schneidhainer Straße 2 
Herbstprogramm Jugendarbeit: Pixelzone Frankfurt 
Für alle Jugendlichen ab 12 Jahren. Volles Actionprogramm mit interaktiven 
Spielen, Kosten: 10 €. Infos: Jugendarbeit@koenigstein.de | 0 61 74 - 202 310. 
 
 
Vorschau: 
17.10. bis 02.11. immer Fr bis So | Burgruine Königstein, Burgweg 
Halloween auf Burg Königstein 
 
Sa 18.10. | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3 
Gospel Inspiration live in Concert “Shackles and Skies” 
 
So 26.10. | Haus der Begegnung, Bischof-Kaller-Straße 3 
Konzert „The Messia“ von Georg Friedrich Händel 
 
 

Ticketvorverkauf in der KuSI: 
• ab 17.10.2025  Halloween auf Burg Königstein 
• 18.10.2025 Shackles and Skies, HdB Königstein 
• 26.10.2025 The Messiah, HdB Königstein 
• 20.11.2025 Sinfonie-Konzert „Königsklänge“, HdB Königstein 
• 02.01.2026 Neujahrs-Konzert „Prost Johann Strauß“, HdB Königstein 
 
 

Städtepartnerschaft Königstein und Faringdon: Wochenende 
der Freundschaft und des kulturellen Austauschs

Königstein (kw) – Die Städtepartnerschaft 
zwischen Königstein im Taunus und Faring-
don in Oxfordshire/Großbritannien erlebte 
am letzten September-Wochenende eine herz-
liche und kulturell bereichernde Feier. Die 
Delegation aus Faringdon, angeführt von 
Bürgermeister Alan Ford, traf am Donners-
tag, den 25. September 2025, zum Besuch 
über ein verlängertes Wochenende in König-
stein ein.
Nach der Ankunft wurden die Gäste zu einem 
gemeinsamen Abendessen in das Bürgerhaus 
Falkenstein eingeladen. Hier hatten die Gast-
familien aus Königstein und Bürgermeisterin 
Beatrice Schenk-Motzko die Gelegenheit, die 
Delegation aus Faringdon willkommen zu 
heißen. Wie in den Vorjahren ist es wieder ge-
lungen, alle englischen Gäste privat bei Gast-
gebern in Königstein unterzubringen, um so 
eine möglichst familiäre Atmosphäre und die 
Möglichkeit zu schaffen, den Alltag der deut-
schen Freunde hautnah mitzuerleben. 
Der Freitag stand ganz im Zeichen von zwei 
spannenden Tagesausflügen: Eine Gruppe 
tauchte in die römische Vergangenheit des 
Taunus ein und besuchte das historische Rö-
merkastell Saalburg am UNESCO-Welterbe 
Limes im Taunus. Nach einer Führung inner-
halb des Kastells wurde an den englischen 
Gästen aus der Gruppe gezeigt, wie sich ein 
römischer Senator, seine Frau und ein Soldat 
kleideten und wie viel Zeit- und Personalauf-
wand das Anlegen römischer Kleidung erfor-
derte. 
Die andere Gruppe erkundete währenddessen 
die Frankfurter Innenstadt und genoss die le-
bendige Atmosphäre der Kleinmarkthalle, be-
wunderte den Dom und die neugestaltete Alt-
stadt und beendete den Nachmittag mit einer 
für den englischen Gaumen durchaus interes-
santen Erfahrung eines Apfelwein-Tastings. 
Abends ging es dann zu Fuß zur Roten Müh-
le, um dort den Tag bei hessischen Spezialitä-
ten und dem Austausch der Erlebnisse ge-
meinsam ausklingen zu lassen. 
Am Samstag lud die Familie Laumeyer aus 
Königstein die Mitglieder des Fördervereins 
der deutsch-englischen Partnerschaft König-
stein im Taunus – Faringdon e.V. und die 
Gäste aus der Region Oxfordshire zu einem 

gemütlichen Brunch auf ihr Grundstück am 
Hardtberg ein. Trotz des typisch englischen 
Nieselregens wurden beim Barbecue ge-
meinsame Pläne für zukünftige Aktivitäten 
geschmiedet und neue Freundschaften ge-
schlossen. 
Der Tag endete mit einem stimmungsvollen 
Hüttenabend mit insgesamt 60 „Faringdoni-
ans“ und Mitgliedern und Freunden des Part-
nerschaftsvereins. Hier standen bei zünftiger 
Musik eines Akkordeonspielers und gutem 
Essen großartige Gespräche und gemeinsa-
mes Feiern im Mittelpunkt. Eine anschließen-
de gemeinsame Fackelwanderung wird si-
cherlich allen Teilnehmern in bleibender Er-
innerung sein.
Bevor die Gäste aus Faringdon am Sonntag 
die Heimreise antraten, gab es noch ein reich-
haltiges Frühstück. Bürgermeister Alan Ford 
hob dabei die herzliche Aufnahme in König-
stein hervor und freut sich darauf, die König-
steiner im nächsten Jahr in Faringdon begrü-
ßen zu dürfen. Christoph Scharr, Vorsitzender  

des Partnerschaftsvereins, nahm diese Einla-
dung gerne an und betonte die Bedeutung der 
Städtepartnerschaft Königstein / Faringdon, 
die dem Brexit zum Trotz den europäischen 
Gedanken und die internationale Freund-
schaft zwischen den Menschen in Großbri-
tannien und Deutschland fördert.
Nachdem der Besuch aus Faringdon mit der 
wohlbehaltenen Rückkehr der englischen 
Gäste auf der Insel endete, stehen für den 
Partnerschaftsverein bereits die nächsten Ak-
tivitäten vor der Tür. 
Im Herbst ist wieder eine Lesung rund um 
englische Literatur in der Königsteiner Stadt-
bibliothek geplant. 
Und am ersten Dezember-Wochenende wird 
der deutsch-englische Partnerschaftsverein 
wieder mit einem Stand auf dem Weihnachts-
markt vertreten sein. 
Weitere Informationen zur deutsch-englischen 
Städtepartnerschaft Königstein / Faringdon fin-
den Interessierte unter 
www.koenigstein-faringdon.eu

� Foto: privat

16. Buchmarkt in Schloßborn
Schloßborn (bs) – Thematisch passend zum 
bundesweiten Vorlesetag, können am Freitag, 
dem 21. November, zwischen 15 und 17.30 
Uhr wieder sehr gut erhaltene Kinder- und Ju-
gendbücher zum kleinen Preisen in der 
Grundschule Schloßborn erstanden werden. 
Während die einen hier die Weihnachtsge-
schenke für Kinder und Enkel kaufen und die 
Kinder nach neuen Büchern schauen, können 
sich die restlichen Besucher bei Kaffee und 
Kuchen die Stöberpause versüßen. Mit über 
dreitausend verkauften Büchern in den letzten 
Jahren, ist der Buchmarkt der Grundschule 
aus den Schloßborner Kalendern jahrelang 
nicht mehr wegzudenken gewesen. 
Familien nutzen den Markt daher, um einer-

seits Platz in den Regalen zu schaffen und Bü-
cher für einen guten Zweck abzugeben und 
andererseits die neuen Interessen zu bedie-
nen. Bücher für den Verkauf können am Frei-
tag, dem 14. November zwischen 15 und 16 
Uhr in der Mensa der Grundschule Schloß-
born, Ringstraße 29, abgegeben werden. Neu 
ist: Pro Person können maximal 20 gut erhal-
tene Kinder- und Jugendbücher ab dem Er-
scheinungsjahr 2010 abgegeben werden! Der 
Verkaufserlös der Bücher kommt vollständig 
dem Organisator des Buchmarktes, dem För-
derverein der Grundschule Schloßborn e.V. 
zugute und dient dazu, neue Schulprojekte zu 
finanzieren. Nicht verkaufte Bücher werden 
einem guten Zweck gespendet.

Einladung zum Tag der 
offenen Tür an der SAS

Königstein (kw) – Am Samstag, 25. Okto-
ber, lädt die Sankt-Angela-Schule alle inte-
ressierten Eltern und Viertklässlerinnen zu 
ihrem jährlichen Infotag ein. Es besteht die 
Möglichkeit, einen Blick hinter die Kulis-
sen der Mädchenschule zu werfen und ei-
nen spannenden Tag voller Einblicke in den 
Schulalltag zu erleben. Angeboten werden 
Schulführungen, ein Vortrag der Schullei-
tung, Gespräche mit Lehrkräften und Schü-
lerinnen sowie allerhand Informationen zu 
diversen Schulprojekten. Nähere Informati-
onen zum Informationstag bietet das Inter-
net unter www.st-angela-schule.de. Die 
Schulgemeinde freut sich auf zahlreiche 
Besucher.
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Viele Punkte für fleißige Fußgänger

Königstein (rb) – Vorletzte Woche 
war es wieder so weit: Vom 15. bis 
zum 26. September fanden die Akti-
onstage „Zu Fuß zur Schule und zum 
Kindergarten“ statt. Ziel der jährlich 
stattfindenden Aktion ist es, Kinder im 
Umgang mit dem Straßenverkehr zu 
schulen und angespannte Verkehrssitu-
ationen zu vermeiden. Unterstützt vom 
Verkehrsausschuss und Förderverein 
der Grundschule Königstein sowie in 
Kooperation mit lokalen Kindergärten 
sollten die Kinder eine Woche lang so 
oft wie möglich zu Fuß in die Schule 
oder den Kindergarten laufen und wur-
den für ihre Anstrengungen mit Prei-
sen belohnt. 
Die fleißigen Läufer der Grundschule 
Königstein bekamen für jeden Fußweg 
buchstäbliche Punkte, die anschließend 
auf eigens angefertigten Plakaten in ei-
ner Fußform aufgeklebt wurden. Dabei 
konnten die Schüler ihr letztjähriges Er-
gebnis von 1.156 Punkten nochmals 
steigern. Über die Woche verteilt sam-
melten sie dieses Mal ganze 1.211 
„Fußpunkte“. Bei der Preisverleihung, 
die wetterbedingt auf den letzten Schul-
tag verschoben werden musste, lobte 
Schulleiter Takis Fricke die Schüler: 
„Bewegung ist immer gut.“ Man hna-
türlich, nächstes Jahr noch etwas mehr 
zu schaffen, aber diese Punktzahl sei 
schwierig zu übertreffen, so Fricke. Zu-
sammen mit der stellvertretenden 
Schulleiterin Anika Kurz und dem Ver-
kehrsausschuss der Schule, vertreten 
durch Frau Pychlau-Ezli und Frau Mül-
ler, verteilte er die Belohnungen für den 
Einsatz der Schüler. Dieses Jahr durften 
sich die Kinder je Klasse über Laufstel-
zen und ein Buch zum Thema „Kinder-
rechte“, dem in diesem Jahr besondere 
Aufmerksamkeit an der Grundschule 
Königstein geschenkt wird, freuen. Die 
Preise für die Aktion werden regelmä-
ßig vom Förderverein der Schule 
(„Freunde und Förderer der Grundschu-
le Königstein e.V.) zur Verfügung ge-

stellt. „Die gesamte Schulgemeinschaft 
ist sehr dankbar für die große Unterstüt-
zung“, so Fricke.

Ob zu Fuß oder im Auto zur 
Schule – Sicherheit geht vor
Die Aktion, die im aktuellen Format 
seit 2007, in unterschiedlichen Formen 
aber bereits seit 1994, in Deutschland 
durchgeführt wird, soll dabei helfen, 
Kindern einen sicheren Umgang mit 

dem Straßenverkehr frühzeitig beizu-
bringen. Ein wichtiges Thema, denn 
jedes Jahr werden rund 30.000 Kinder 
in Deutschland in einen Verkehrsunfall 
verwickelt und laut aktuellen Forsa-
Umfragen schätzen ein Fünftel der 
Eltern und Kinder den täglichen Schul-
weg als unsicher ein. Durch ihre ge
ringere Körpergröße und längere Reak-
tionszeit sind Kinder im Verkehr be-
sonderen Risiken ausgesetzt. Über die 
nötigen Schutzmaßnahmen herrscht 

daher große Einigkeit. 90% der befrag-
ten Eltern glauben, dass bessere Sicht-
barkeit (Warnwesten, helle Kleidung), 
einsehbare Querungsstellen (Zebra-
streifen, Ampelübergänge)  und ver-
kehrsberuhigte Bereiche rund um 
Schulen effektive Mittel sind, um einen 
sicheren Schulweg zu gewährleisten. 
Der Effekt einer Warnweste allein sorgt 
bereits für ein wesentlich höheres Maß 
an Sicherheit, da ein Kind mit ihr aus 
bis zu 140 Metern Entfernung von Au-
tofahrern erkannt wird. Umso besser 
also, dass alle Schüler der Grundschule 
Königstein im Laufe der ersten Schul-
wochen kostenlose Warnwesten be-
kommen. 

Weitere Aktionen und  
Projekte geplant
Passend zum Thema findet im An-
schluss an die Herbstferien die „Warn-
westen-Aktion“ der Grundschule statt. 
Im Fokus steht – wer hätte es gedacht 
– das Tragen der Warnweste, für das die 
Kinder bis zu den Osterferien Sticker 
sammeln können. Engagierte Westen-
träger dürfen sich dann wieder über die 
Preise des Fördervereins freuen, der die 
Aktion natürlich ebenfalls unterstützt. 
Darüber hinaus setzt sich der Verkehrs-
ausschuss der Schule für eine Überar-
beitung des in die Jahre gekommenen 
Schulwegeplans ein und wirbt in die-
sem Rahmen auch für das neue Projekt 
„Leon Hilfe-Insel“ der hessischen Poli-
zei. Die Idee: Beteiligte Geschäfte und 
Einrichtungen auf dem Kindergarten- 
oder Schulweg werden mit einem mar-
kanten „Hilfe-Insel-Aufkleber“ ausge-

stattet und sollen den Kindern in allen 
denkbaren Notfällen eine sichere erste 
Anlaufstelle bieten. Eigentlich ein gu-
tes Konzept, das den Schutz der jüngs-
ten Verkehrsteilnehmer noch weiter 
verbessern könnte. Auf jeden Fall leis-
ten all diese Aktionen durch die früh-
zeitige Beschäftigung mit dem Thema 
Verkehrssicherheit einen wichtigen 
Beitrag dazu, Kindern in Königstein ei-
nen gefahrlosen Weg in die Schule oder 
den Kindergarten zu ermöglichen.

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Telefon 06174 9385-0
info@druckhaus-taunus.de

Ihr kompetenter Partner ...
... von der Idee bis zum fertigen Druckerzeugnis

Digitaldruck
Offsetdruck
Briefpapier
Visitenkarten

Prospekte
Plakate
Familiendrucksachen
Trauerdrucksachen

und vieles mehr

� Foto: Beyer

� Foto: Beyer 

61476 Kronberg
Berliner Platz 2
Telefon: 06173 / 9977301
kronberg@bonsel.de
ehemals Auge & Ohr- Hörsysteme

Jetzt 
direkt Termin 
vereinbaren:
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Die kleinsten Im-Ohr-Hörgeräte mit Akku nach Maß.

Wenn mini  
maximal begeistert

Hörakustik Mustermann 
 Musterstr. 21, 12345 Musterstadt 
01234/56789 
info@mustermann.de 
www.mustermann.de

Jetzt bei uns erhältlich

Insio Charge&Go IX

Hier kommen die kleinsten 
Im-Ohr-Hörgeräte mit Akku 
nach Maß
Sensationelle Neuvorstellung: 
Die neuen Insio Charge&Go
CIC IX von Signia vereinen bahnbrechende 
Technologie und
individuelle Passform im Mini-Format.

Wenn Hören persönlich wird: Das neue In-
sio Charge&Go IX verbindet höchste audio-
logische Leistung mit diskretem Design und 
individueller Passform und ist dank Akku 
ganz einfach zu handhaben. Für alle, die 
nicht nur hören, sondern auch sie selbst 
bleiben wollen.

Taunus Nachrichtenwww. .de
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Stadt Königstein will stärker gegen Müllfrevel vorgehen! 
Königstein (kw) – Die Stadt Königstein im 
Taunus will Maßnahmen gegen die immer 
weiter ausufernde illegale Müllentsorgung er-
greifen. „Die Art und der Umfang der illega-
len Müllentsorgung im gesamten Stadtgebiet 
ist nicht mehr weiter hinnehmbar“, so Erster 
Stadtrat Jörg Pöschl. „Allgemeine Aufrufe in 
den letzten Monaten über Presse und soziale 
Medien haben nicht gefruchtet und die Situa-
tion hat sich eher verschlechtert, so berichten 
uns unsere Mitarbeiter vom Betriebshof so-
wie unserer Vertragspartner der Entsorgungs-
betriebe.“ Auch Bürgermeisterin Beatrice 
Schenk-Motzko ist verärgert: „Von Matratzen 
und Möbeln über Autoreifen, Bauschutt, sä-
ckeweise Altkleider bis zu normalem Haus-
müll, der einfach neben
Glascontainern abgelegt oder ins freie Feld 

geschmissen wird – das ist kein Kavaliersde-
likt mehr und wird von uns künftig wesentlich 
strenger geahndet.“ Neben einer signifikanten 
Erhöhung des Bußgeldkataloges für ertappte 
Müllsünder lässt die Stadt auch die rechtliche 
Möglichkeit einer künftigen Videoüberwa- 
chung an öffentlichen Müllplätzen prüfen. 
Des Weiteren bittet sie um erhöhte Aufmerk-
samkeit auch der Bürgerinnen und Bürger: 
„Es ist sicherlich kein Denunziantentum, 
wenn man bei Verdachtsmomenten uns mit 
entsprechenden Informationen wie der Auto-
nummer oder Handyfotos versorgt oder Able-
gende auch direkt anspricht“, so die Bürger-
meisterin. 
Damit die Stadt und ihre externen Partnerun-
ternehmen möglichst schnell auf illegale 
Müllablagerungen reagieren können, ist auf 

der städtischen Homepage auch der „Mängel-
melder“ eingerichtet. „Es ist einerseits para-
dox und demotivierend, wenn sich erfreulich 
viele Vereine, Schulen, Kindergärten und 
Bürger an unserer jährlichen Aktion ,Sauber-
haftes Königstein’ so wunderbar zahlreich 

beteiligen und dieses tolle Engagement dann 
durch regelmäßige illegale Müllentsorgungen 
ad absurdum geführt wird. Und genau diesen 
,schwarzen Schafen’ wollen wir nun auf den 
Pelz rücken“, so Erster Stadtrat Pöschl ab-
schließend.

Nur einige Beispiele, mit welchen Müllablagerungen die Stadt zu „kämpfen“ hat. Die Abfuhr 
ist teuer und geht zu Lasten der Allgemeinheit.� Fotos: Stadt Königstein 

Kleingärtner lassen sich Laune beim 
Erntedankfest nicht verhageln

Königstein (kw) – Es war ein wolkenverhan-
gener, eher kühler Frühherbsttag, doch wer 
meint, dass bei einem solchen Wetter wohl 
niemand im Freien feiern möchte, der kennt 
die Königsteiner Kleingärtner noch nicht. Die 
ließen sich die Laune bei ihrem traditionellen 
Erntedankfest am Samstag, 27. September, 
auf dem Vereinsgelände „Im stillen Hain“ 
auch vom durchwachsenen Wetter nicht ver-
derben und feierten im eigenen (beheizten) 
Festzelt und bei Livemusik mit zahlreichen 
Mitgliedern, Freunden und Gästen bis in die 
späten Abendstunden. „Das heutige Fest war 
schon von der ersten Minute an toll besucht!“, 
freute sich Lothar Vogt, der Chef der Klein-
gärtner. „Sogar schon eine halbe Stunde, be-
vor es hier losging, hatten wir die ersten Leute 
auf dem Gelände“, fügt Adelheid Dere, 
Schriftführerin des Vereins, hinzu. Ein Grund 
dafür könnten die leckeren selbst gebackenen 
Kuchen sein, die in Hülle und Fülle angebo-
ten wurden, die Köstlichkeiten vom Grill und 
hausgemachten Salate, die anschließend am 
Grillstand auf die Gäste warteten sowie das 
frisch gezapfte Bier vom Fass.
Ein Wortgottesdienst, den Diakon Bernd Be-
cker hielt, gab den Gärtnern zu Beginn der 
Veranstaltung Gelegenheit, sich für den 
fruchtbringenden Segen von oben zu bedan-
ken. An der Rückwand des Zeltes hatten die 
Vereinsmitglieder tags zuvor die Früchte ihrer 
Feldarbeit zu einem großen, bunten Altar ar-
rangiert. Das Schmuckstück war das sichtbare 
Ergebnis der überragenden Ernte: „Ja, das 
Wetter hätte schöner sein können“, räumte 

Martina Elzenheimer, 2. Vorsitzende des Ver-
eins, ein. „Aber für uns war das Wetter dieses 
Jahr gut. Wir Kleingärtner ziehen Bohnen, 
Salate, Kartoffeln, Tomaten, Karotten, Blu-
men in allen Sorten und noch vieles mehr, 
und das lief prima – es braucht halt zwischen-
durch auch mal Wasser von oben!“
Seit letztem Jahr ein großer Anziehungspunkt 
ist das kostenlose Kinderprogramm: Während 
die kleinen Gäste unter Anleitung ausgiebig 
kreativ basteln und gestalten konnten, heizte 
der „Roland Kaiser der Kleingärtner“, Heinz 
Eichhorn, mit schmissigen Songs und Schla-
gern den Besuchern im mittlerweile gut ge-
heizten und bis auf den letzten Platz gefüllten 
Festzelt ein. 
„Das kostenlose Kinderprogramm ist für Fa-
milien mit kleineren Kinder zum Magnet ge-
worden und eine Investition in die Zukunft: 
Einige Familien haben sich schon um eine der 
29 Gartenparzellen beworben, auch wenn die-
se im Augenblick alle verpachtet sind“, er-
klärt Andreas Glässer, Kassierer des Klein-
gärtnervereins.
Auch wenn mit dem sehr stimmungsvollen 
Erntedankfest das gärtnerische Jahr offiziell 
beendet wurde, haben die Königsteiner 
Kleingärtner keinen Grund, jetzt die Füße 
hochzulegen und in den Winterschlaf zu ge-
hen: „Es gibt zahlreiches Gemüse, das erst 
im Winter erntereif ist. Viele Vereinsmitglie-
der bauen zum Beispiel Rosenkohl an. Und 
der wird erst richtig gut, wenn es mal klir-
rend kalt war“, erklärte Vorstandsmitglied 
Birgit Kempen-Wolf.

� Foto: Andreas Glässer 

„Du bist geliebt, wie du bist“ – 
Familienmusical „Zachäus“ in Königstein

Die Kinder- und Jugendgruppe KISIs 
gastiert mit ihrem neuen Musical im Tau-
nus. Ein Spektakel voller Tanz, Ohr-
wurm-Musik und einer tiefgründigen 
Botschaft.
Königstein (kw) – Am Montag, 27. Oktober, 
erwartet das Haus der Begegnung in König-
stein ein außergewöhnliches Ereignis: Die 
Pfarrei Maria Himmelfahrt lädt zu zwei Auf-
führungen des Familienmusicals „Zachäus“ 
ein. Inszeniert wird das Stück von der Kin-
der- und Jugendgruppe KISIs unter der musi-
kalischen Leitung von Birgit Minichmayr.
Die Aufführung verspricht weit mehr als nur 
klassisches Musiktheater. „Zachäus“ erzählt 
die bekannte biblische Geschichte des Zöll-
ners, der sich als Außenseiter, zu klein und ver-
spottet fühlt. Die zentrale und zeitlose Bot-
schaft des Musicals: „Du bist geliebt, so wie 
du bist.“ Durch die Begegnung mit Jesus erlebt 
Zachäus eine radikale Wende – eine Geschich-
te von Würde, Vergebung und Hoffnung, die 
gerade in unserer Zeit Relevanz besitzt.
Die fast 50 jungen Darstellerinnen und 
Darsteller der KISIs, die alle ehrenamtlich 
mitwirken, bringen diese Geschichte mit 
unglaublicher Energie auf die Bühne. Be-
sucher können sich auf schwungvolle Cho-

reographien, Spielfreude und echte Ohr-
wurm-Melodien freuen, die Kinder von 6 
bis 12 Jahren, Familien und alle Musical-
Fans begeistern werden.
Es finden zwei Vorstellungen im Haus der 
Begegnung statt:
Matinee für Schulen: 11.15 Uhr (begrenzte 
Plätze, Anmeldung über kisi.koenigstein@
gmail.com)
Abendvorstellung für alle: 18 Uhr - (Saal-
öffnung um 17.30 Uhr)
Wichtig: Der Eintritt ist frei, es wird jedoch 
um eine freiwillige Spende zur Unterstüt-
zung der KISIs gebeten.
Obligatorische kostenlose Tickets zur Platz-
reservierung müssen vorab unter www.za-
chaeus-musical.org gebucht werden.
Begleitprogramm:
Wer den Tag musikalisch abrunden möchte, 
ist herzlich zum Begleitprogramm eingela-
den (in der BNS, Bischof-Kindermann-Str. 
11, keine Anmeldung erforderlich):
15 Uhr: Sing-Workshop mit den KISIs – 
Mitsingen und Bühnenluft schnuppern!
16 Uhr: Heilige Messe mit musikalischer 
Gestaltung durch die KISIs.
17 bis 18 Uhr: Möglichkeit zur Verpflegung 
im Haus der Begegnung.

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

Donnerstags DJ Beats
J E D E .  W O C H E .  W I E D E R .

brhhh.com/villa-rothschild/events-veranstaltungen/donnerstags-dj-beats

In Tizians Bar ab 18 Uhr. Vorbeischauen und reinhören!
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Juwelier Fehn seit 1916

Friedrich-Ebert-Straße 14 · 61476 Kronberg · Tel. 06173 1022
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 10.30 – 18.00 Uhr · Samstag 10.30 – 14.00 Uhr

PARKPLÄTZE 
AN DER TANZHAUSSTRASSE 

(STREITKIRCHE)

GOLDANKAUF NUR BEIM PROFI
Achtung vor unseriösen Angeboten!

Immer häufiger versuchen sogenannte 
Händler mit zweifelhaften Methoden 

auch Gold anzukaufen. 
LASSEN SIE SICH NICHT TÄUSCHEN !

Artenschutz: Mit „Reverse the Red“  
gegen das Artensterben

Taunus (bs) – Am Wochenende, 11. und 12. 
Oktober, werden die Mitarbeitenden im Opel-
Zoo wieder auffallende, knallrote „Reverse-
the-Red“-Polohemden tragen und die Zoobe-
sucher erwartet an den Kassen eine kleine, 
süße Überraschung mit dem Aufdruck: „Red 
List Edition“ (solange der Vorrat reicht). Was 
hat es mit dieser Aktion auf sich?

„Reverse the Red“-Aktion
Es sei noch einmal erinnert: Im letzten Jahr 
beteiligte sich der Opel-Zoo an der weltwei-
ten Kampagne „Reverse the Red“ – das Rote 
umkehren, also Arten erhalten, die auf der 
Roten Liste der Internationalen Union zur Be-
wahrung der Natur (IUCN) stehen und vom 
Aussterben bedroht sind, und die biologische 
Vielfalt bewahren. Die IUCN und der Welt-
zoo- und Aquarienverband WAZA, dem auch 
der Opel-Zoo angehört, bündeln in dieser 
Kampagne „Reverse the Red“ ihre Aktivitä-
ten, um durch gezielte und ganzheitliche Ar-
tenschutz-Maßnahmen die Trendwende im 
Artensterben einzuleiten. Mit ihrer Expertise, 
von der Ausrottung bedrohte Tierarten zu hal-
ten, zu pflegen und auch zu züchten, sind 

Zoologische Gärten ein wesentlicher Teil des 
Artenschutz-Netzwerks. 

Artenschutz
Auch der Opel-Zoo trägt bedeutend zum 
Schutz wild lebender Arten teil. Seine Arten-
schutz-Aktivitäten lassen sich in folgende 
fünf Kategorien gliedern:
1. �Spezielles Zuchtprogramm (EEP) ohne 

Auswilderung, Beispiel: Brillenpinguin
2. �Spezielles Zuchtprogramm (EEP) mit Aus-

wilderung, Beispiel: Waldrapp
3. �Wiederansiedlungsprojekte ohne spezielles 

Zuchtprogramm, Beispiel: Europäischer 
Feldhamster

4. �One Plan Approach (IUCN/WAZA), bei 
dem alle Individuen in Zoos und in den 
Herkunftsregionen in umfassende Schutz-
maßnahmen einbezogen werden. Beispiel: 
Hirscheber

5. �Projektunterstützung, rein finanziell, Bei-
spiel: Afrikanischer Elefant

Im Opel-Zoo werden 50 auf der Roten Liste 
der IUCN gelistete Tierarten gepflegt. Mit 39 
Tierarten nimmt der Opel-Zoo an Erhaltungs-
zucht-Programmen teil (European Ex-situ 
Programmes, kurz EEP) und ist mit zehn Ar-
ten teils bereits seit vielen Jahren an nationa-
len oder internationalen Wiederansiedelungs-
projekten beteiligt. Im Jahr 2024 wurden 71 
Tiere in vier dieser Projekte abgegeben, um in 
ihren Herkunftsregionen ausgewildert zu 
werden. Darüber hinaus leistet der Opel-Zoo 
finanzielle Unterstützung für diverse Natur-
schutzprogramme in Afrika und Asien.
Auch in diesem Jahr – nämlich an besagtem 
Wochenende 11. und 12. Oktober – wird im 
Opel-Zoo auf die Notwendigkeit der Erhal-
tung der Biodiversität und die weltweiten Ak-
tivitäten zur Lösung der Artenkrise besonders 
aufmerksam gemacht und zwar während des 
IUCN World Conservation Congress, der 
vom 9. bis 13.  Oktober 2025 in Abu Dhabi 
tagt und in dem unter Mitwirkung der Zoolo-
gischen Gärten Tausende von Naturschutz-
Akteuren zusammengebracht werden, um Lö-
sungen für die biologische Vielfalt, das Klima 
und die Menschen zu beschleunigen.

Afrikanischer Elefant „Kaja“ �
� Foto: Archiv Opel-Zoo 

Jubiläumskonzert des MGV Falkenstein

Falkenstein (kw) – Der MGV Falkenstein 
feiert seinen 150. Geburtstag und lädt am 
Samstag, 25. Oktober, um 19 Uhr zum Jubi-
läumskonzert ein. 
Die drei verschiedenen Chorgruppen – ge-
mischter Chor, Frauenchor, Projektchor für 
Männer – präsentieren in unterschiedlichen 
Formationen eine Auswahl von „kleinen 
Stücken“, eine Zeitreise durch 150 Jahre 
musikalische Geschichte mit deutschen und 
internationalen Volks- und Liebesliedern bis 
hin zum neuen geistlichen Lied. Für den an-

lässlich des Jubiläums im Frühjahr 2025 neu 
gegründeten Projektchor für Männer wird es 
der erste offizielle Auftritt werden. Zudem 
bereichert die Chorgruppe CANTINEO aus 
Goldstein die Veranstaltung, die sowohl ein-
zeln als auch gemeinsam mit dem MGV 
Stücke zum Besten geben wird.
Veranstaltungsort ist die Kollegskirche der 
Bischof-Naumann-Schule (Bischof-Kinder-
man-Straße 11 in Königstein), die nach der 
Sanierung 2021 neu eröffnet wurde. Die 
musikalische Leitung hat Philipp Raatz.

� Foto: MGV Falkenstein

Einfluss der KI auf die Schule
Königstein (kw) – Am Montag, 20. Oktober, 
ist die renommierte KI-Expertin Prof. Dr.  
Doris Weßels zu Gast im Theaterraum des 
Taunusgymnasiums, Falkensteiner Straße 24. 
Im Rahmen der Königsteiner Schulgespräche 
spricht sie zum Thema „Schule im Zeitalter 
generativer KI“.
Prof. Weßels ist Wirtschaftsinformatikerin 
und langjährige Professorin an der Fachhoch-
schule Kiel. Ihre Schwerpunkte liegen im 
Projektmanagement und Natural Language 
Processing (NLP). Seit Jahren erforscht sie, 
welche Chancen und Herausforderungen ge-

nerative KI für das Lernen, das Lehren und 
die Prüfungen mit sich bringt. Zudem ist sie 
Mitgründerin des virtuellen Kompetenzzent-
rums VK:KIWA (Künstliche Intelligenz und 
wissenschaftliches Arbeiten) und berät auch 
die Bundesregierung in Fragen der Künstli-
chen Intelligenz.
Der Abend richtet sich an interessierte Eltern 
und Schüler. 
Nach dem Vortrag steht Zeit für Fragen und 
Diskussion zur Verfügung. Einlass ist ab 19 
Uhr, Beginn um 19.30 Uhr. Der Eintritt ist 
kostenfrei.
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Judo-Gold für Selina Möser

Schneidhain (kw) – Keinen Grund, sich zu 
verstecken, hatten die sechs Judoka der SG 
blau-weiß Schneidhain beim Little Lions Po-
kal am vergangenen Wochenende in Tau-
nusstein. Die Bilanz: 1-mal Gold und 5-mal 
Bronze.
Bei den Mädchen starteten in der Altersklasse 
U11 Selina Möser und Victoria Römer. 
Für Victoria war es die erste Wettkampfteil-
nahme. Sie musste gegen höher graduierte 
gelb-orange-Gurte antreten. In ihrem zweiten 
Kampf fasste Victoria Mut und ergatterte eine 
Yoko-Wertung. 
Die Gegnerin konnte sich gegen die zuneh-
mend kampfeslustige Victoria nicht durchset-
zen, so dass der Kampf über die volle Kampf-
zeit durchgekämpft werden musste. Leider 
gelang es Victorias Gegnerin, am Ende der 
Kampfzeit eine höhere Waza-ari-Wertung zu 
erzielen. Victorias beiden weiteren Gegnerin-
nen hatten anschließend wohl Angst bekom-
men und sind erst gar nicht auf der Kampfflä-
che angetreten, so dass Victoria sich über ei-
nen dritten Platz freuen konnte.
Für Selina war es die zweite Turnierteilnah-
me. Durch unglückliche Wettkampferfahrun-
gen in ihrer Vergangenheit betrat Selina sehr 
nervös und unsicher die Matte. Sie konnte 
sich jedoch erstaunlich schnell in den Wett-
kampf einfinden und setzte sich souverän ge-

gen alle ihre Gegnerinnen durch. Auch eine 
höher graduierte Orangegurt-Trägerin brachte 
sie nicht in Verlegenheit, so dass Selina zum 
Schluss auf dem Treppchen ganz oben stand. 
Bei den Jungen starteten in der Altersklasse 
U9 Theo Droste und in der Altersklasse U13 
Carl Droste, Moritz Zumkeller und Pascal 
Schwieder.
Für Theo und Carl Droste war es ebenfalls die 
erste Turniererfahrung. Theo hatte in seinem 
ersten Kampf etwas Pech. Genau in der  
letzten Sekunde der Wettkampfzeit gelang  
es ihm, den Gegner mit Kraft und Schwung 
auf die Matte zu werfen. Leider entschied 
sich der Kampfrichter dagegen, den Wurf in-
nerhalb der Kampfzeit gelten zu lassen.  
Im letzten Kampf gelang es Theo, ein Unent-
schieden herauszuholen, so dass er bei  
der Siegerehrung auch auf dem Treppchen 
stand.
Carl Droste, Moritz Zumkeller und Pascal 
Schwieder mussten in der Altersklasse U13 
mit deutlich kampferfahreneren Gegnern auf 
die Matte. Sie hielten aber alle drei technisch 
und taktisch gut gegen sie an und konnten 
sich zum Schluss jeweils über einen dritten 
Platz freuen.
Die Judoabteilung der SG blau-weiß Schneid-
hain ist sehr stolz und bewundert den Mut der 
sechs Judoka.

� Foto: privat

Kurz vor Ferienbeginn – BNS Unterstufen-
Schüler ernten schuleigene Äpfel

Nachpflanzungen für künftige 
Generationen

Die Umwelt- und die Garten-AG  der Bi-
schof-Neumann-Schule hatten schulintern 
um Hilfe gebeten und viele waren gekom-
men: Die Mittagspause des vorletzten Schul-
tages war die letzte Gelegenheit, noch vor den 
Herbstferien die Apfelbäume zu ernten. Mit 
Schubkarren, Apfelpflückern, langen Leitern 
und vielen Jute-Säcken ausgestattet stapften 
20 Unterstufenschüler durch das weitläufige 
und naturnahe Außengelände der BNS, um 
die Apfelbäume zu ernten.
„Von fünf Apfelbäumen sind nun drei übrig, 
die anderen mussten einer Baumaßnahme 
weichen. Dafür trugen die drei alten Apfel-
bäume sehr viele Früchte, allerdings teilweise 
in schwindelerregender Höhe. So war guter 
Rat teuer, das Schütteln der Bäume und das 
Pflücken mit dem Obstpflücker mussten gut 
koordiniert und beaufsichtigt werden“, so Dr. 
Antje Bauke-Poree (Garten-AG).
Dr. Claudia von Eisenhart Rothe (Leiterin der 
Umwelt-AG): „Bei uns an der BNS ist es be-
reits schon Tradition:
Vor dem Tag der offenen Tür müssen die 
schuleigenen Apfelbäume geerntet und die 
Ernte dann zur Kelter gefahren werden. Der 
Apfelsaft erfreut sich größter Beliebtheit, ist 
er doch vollkommen naturbelassen und frisch. 
Er wird bei uns am Tag der offenen Tür für 
einen guten Zweck und für die Deckung der 

Kosten der Umwelt-AG verkauft. Ausge-
schenkt wird der Saft in essbaren Bechern, 
die fast genauso beliebt sind wie der Saft.
Leider ist das Schuljahr sehr kurz und deswe-
gen drängen sich alle Termine. Unsere Ober-
stufenklassen waren verreist, so dass die Un-
terstufe alleine schauen musste, wie sie die 
mittlerweile sehr großen und reich tragenden 
Apfelbäume ernten konnte.
„Wir sind nun froh, einen vollen Vorrats-
schrank mit Apfelsaft zu haben, der Tag der 
offenen Tür am 1. November kann kommen!“
Der Dank der Leiterinnen der Umwelt-AG 
und der Garten-AG ging an die Kinder, die 
ihre Mittagspause mit dem fleißigen Ernten 
der Äpfel verbrachten. Am Ende gab es selbst 
gebackenen Apfelkuchen und Apfelsaft vom 
Vorjahr aus essbaren Bechern.

Um die Apfelernte für zukünftige Generatio-
nen an der Bischof-Neumann-Schule zu si-
chern, hat die Umwelt-AG bereits im ver-
gangenen Winter fünf neue Apfelbäume ge-
pflanzt. 
Dank der fachmännischen Unterstützung eines 
Profis sind alle gut angewachsen und sollen in 
den nächsten Jahren wachsen und gedeihen 
und viele Jahrzehnte Früchte tragen. „Wir 
müssen nur schauen, dass künftige Generatio-
nen die Bäume so pflegen, dass auch die Un-
terstufe bequem die Äpfel ernten kann“.

 � Fotos: Bischof-Neumann Schule 

Ahmad Ali: Europameister mit 
großen Plänen für die Region

LUDWIGSHAFEN I In Hameln 
hat der 36-Jährige Ahmed Ali 
den Ugander Joshua Nyanzi in 
über zehn Runden besiegt und 
sich damit den Europameister-
titel des IBF sowie die Vertei-
digung seines IBO-Gürtels ge-
sichert. „So in der siebten oder 
achten Runde wusste ich, dass 
ich es packen kann“, erzählt Ali. 
„Ich habe sehr zurückhaltend ge-
boxt, meinen Plan durchgezogen 
– und den Kampf dominiert.“

Für Ali ist der Sieg nur eine 
Etappe. „Ich habe jetzt eine Wo-
che Zeit, abzuschalten und mich 
zu regenerieren. Danach geht 
es wieder ins Training“, sagt er. 
Sein Athletikcoach hat bereits 
ein Programm erstellt, um die 
durch den Gewichtsverlust ver-
lorene Muskelmasse wieder auf-
zubauen. Ziel ist es, noch weiter 
nach oben zu kommen: „Nach 
diesem Sieg gehöre ich zu den 
Top 15 meiner Gewichtsklasse. 
Damit rückt ein WM-Kampf in 
Reichweite.“

Auch sein Manager Kostantinos 
Kilikidis hat große Pläne: „Wir 
wollen Ahmad Ali als Marke in 
der Region etablieren und einen 

großen Kampf hier vor Ort or-
ganisieren.“ Dafür sollen Spon-
soren gewonnen und die Rhein-
Neckar-Region als Boxstandort 
gestärkt werden. Ali ist neben 
seinen Fußballern der einziger 
Boxer, den er vertritt – und ein 
besonderes Projekt: „Ahmad 
Ali steht für Sport, Disziplin 
und Heimatverbundenheit. Das 

wollen wir sichtbar machen.“
Noch vor Jahresende ist kein
weiterer Kampf geplant, zu viel
Vorbereitung sei notwendig.
Aber Ali bleibt fokussiert: „Ich
muss schauen, was für mich am
interessantesten ist – sportlich
und persönlich. Aber eins ist si-
cher: Ich bin noch lange nicht am
Ende.“

v.l. Manager Kostantinos Kilkidis mit seinen 
Schützlingen Ahmad Ali und Stefan Russo, 
Fußballspieler in Bielefeld.  FOTO: MK

20. Mendelssohn Tage der Musik
18. oktober - 08. november 2025

Bildnachweis: Fanny Hensel © Archiv Furore Verlag

online-kartenverkauf ab 01. august 2025
www.musikstiftung.de 

kartenvorverkauf ab 01. september 2025
Genusskontor, Platz Rueil-Malmaison 2

www.musikstiftung.de, info@musikstiftung.de
www.bad-soden.de, Tel. 06196 208-411

Samstag, 18.10.2025, 18:00 Uhr
das kinokonzert „ennio Morricone - il Maestro“
Kino CasaBlanca, Zum Quellenpark 2

Sonntag, 19.10.2025, 15:00 Uhr
stadtführung mit richard sippl
„auf Mendelssohns spuren - von Quelle zu Quelle“

Samstag, 25.10.2025, 15:00 Uhr
stadtführung mit richard sippl
„ohne Frack, ohne klavier, aber auf eseln ...“

Sonntag, 26.10.2025, 16:00 Uhr
das kammerkonzert duo Passio – „alles Pailletti!“
Ev. Kirche, Zum Quellenpark 26

Sonntag, 02.11.2025, 17:00 Uhr
das Jubiläumskonzert „elias“
oratorium von Felix Mendelssohn Bartholdy
H+ Hotel, Königsteiner Straße 88

Samstag, 08.11.2025, 19:00 Uhr 
„salönchen“ 
„ein genie macht urlaub“
Anno 1928, Zum Quellenpark 2

Mit freundlicher 
Unterstützung der

Das Jubiläumskonzert „Elias“ 
wird gefördert durch 
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MMV - Möbel Meiss Vertriebs GmbH & Co. KG · Louisenstraße 98 · 61348 Bad Homburg

–      Feine Klänge in
besonderer Atmosphäre 
Musikduo La Rue

–   Feng Shui-Beratung 
mit Andreas Köhring

–   Lattoflex-Expertentag 
Sven Festag ist der Spezialist 
für schmerzfreien und 
erholsamen Schlaf

moebelmeiss.deAlle Infos unter

Großer Festtag 
der Inspirationen 

12. Oktober 2025 von 13-18 Uhr

WIR FEIERN DAS BESTE!
Verkaufsoffener Sonntag

KORREKTURABZUG:
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir nach Ihrer Druckfreigabe für eventuelle Satzfehler 
 keine Haftung mehr übernehmen. Des Weiteren bitten wir um Verständnis, dass wir bei Stornierungen 
des Anzeigenauftrages 50 % der Anzeigenkosten in Rechnung stellen müssen.
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Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589

Beratung – Planung – Ausführung
www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.
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Rückblick und Ausblick: Im vergangenen Jahr konnte die offizielle Übergabe des erneuerten oberen Kunstrasenplatzes der Sportanlage Hinter 
der Röth an die Vereine BSC 1961 und FC Sportfreunde 1920 im Oktober erfolgen. Bürgermeister Immisch hat zur Eröffnung für jeden Verein 
drei Fairtrade-Fußbälle mitgebracht, denn schließlich möchte Schwalbach seinem Titel als Fairtrade-Stadt gerecht werden. Die Vereine freuen 
sich, wenn die Wiederaufnahme des Spielbetriebs nach den Corona-Einschränkungen wieder möglich ist. Foto: Stadt Schwalbach

Schwalbach (sn). In Schwalbach 
hat sich in vielen Bereichen einiges 
getan. Einen Rückblick auf das 
Jahr 2020 gibt die Stadtverwaltung. 
Auch die Maßnahmen zur Corona-
Pandemie stellten die Stadt vor neue 
Herausforderungen.

Seit 7. Dezember ist die Stadt Schwalbach am 
Taunus Mitglied im Bündnis der Klima-Kom-
munen Hessens. Damit hat sich Schwalbach 
verpflichtet, bis zum Jahr 2050 klimaneutral 
zu werden. Um darzulegen, wie dieses Ziel 
erreicht werden soll, muss ein Aktionsplan zu 
Klimaschutz und Klimawandelanpassung auf-
gestellt werden. 
Schwalbach hat gleich zu Beginn 2020 seinen 
Zuschuss von fast 2,7 Millionen Euro zu Pla-
nung und Vorbereitung der Ausschreibung für 
die Regionaltangente West (RTW) überwie-
sen. Mit dieser Schienenverbindung, die 
Frankfurt in einem großen Halbkreis westlich 
umfährt, sollen die Kapazitäten des öffentli-
chen Personennahverkehrs der Region ge-
stärkt werden.
Die Stadt gehört auch zu den Kommunen, die 
unter Federführung des Regionalverbandes 
FrankfurtRheinMain eine Machbarkeitsstudie 
für den Radschnellweg „Taunushang-Frank-
furtRheinMain 4“ (FRM4) in Auftrag gegeben 
haben. Dieser führt von Bad Soden über 
Schwalbach und Sulzbach nach Eschborn. 
Dort schließt er an die Trasse des geplanten 
Radschnellweges FRM5 „Vordertaunus“ an, 
der dann bis in die Frankfurter Innenstadt und 
über Steinbach, Oberursel und Bad Homburg 
nach Friedrichsdorf führen soll.
2020 beteiligte sich die Stadt Schwalbach am 
Taunus zum sechsten Mal am bundesweiten 
Wettbewerb „Stadtradeln“ (www.stadtra-
deln.de). Drei Wochen lang, von 7. bis 27. 
Juni, radelten 155 Schwalbacher mehr als 
40 000 Kilometer. Dabei wurden rund sechs 
Tonnen CO2-Emissionen erspart. Es ist offen-
sichtlich: Die Aufgaben im Rathaus rund um 
das Thema nachhaltige Mobilität werden 
mehr. In diesem Herbst wurde deshalb eine 
Mitarbeiterin eingestellt, die sich vorrangig 
diesem Sachgebiet widmen wird.
Die Eschborner Straße wurde saniert und die 
beiden Bushaltestellen dort barrierefrei ausge-
baut. Ein Fahrradschutzstreifen wurde mar-
kiert. Weitere Sanierungen und Begrünungen 

wurden umgesetzt. Der obere Kunstrasen-
platz der Sportanlage Hinter der Röth wurde 
im Sommer von Grund auf erneuert. Verschie-
dene Bebauungspläne wurden bearbeitet. 
Die Pläne zur Umgestaltung des unteren 
Marktplatzes hat die Stadtverordnetenver-
sammlung schon im Mai 2019 beschlossen. 
Doch erst danach kam der Vorschlag auf, dort 
eine Zisterne vorzusehen. Sie sollte der Be-
wässerung der zahlreichen, klimafesten Bäu-
me dienen, die auf dem unteren Marktplatz 
neu angepflanzt werden. Nach aufwändiger 
Recherche und Prüfung hat die Stadtverordne-
tenversammlung im Dezember 2020 den Bau 
einer Zisterne beschlossen. Diese entwässert 
das Vordach des „bunten Riesen“, fasst 16 Ku-
bikmeter Wasser und wird unter der Fläche 
vor der Bierstube eingebaut. Nun werden die 
Leistungen zur Neugestaltung des unteren 
Marktplatzes ausgeschrieben und die Bauar-
beiten können im kommenden Jahr beginnen.

Schulkinderhäuser und Kitas

Der Bau des Interim-Schulkinderhauses III an 
der Geschwister-Scholl-Schule wird gegen-
wärtig fertiggestellt. Ab Anfang des kommen-
den Jahres sollen dort bis zu 80 Grundschüler 
in vier Gruppen (mit Essensversorgung) be-
treut werden. Die Trägerschaft des Schulkin-
derhauses an der Georg-Kerschenstei-
ner-Schule soll ab 1. August auf den Main- 
Taunus-Kreis übergehen. 
Was die Kindertagesstätten betrifft, so ist ge-
plant, zwei Einrichtungen neu zu bauen. Zum 
einen handelt es sich um die Kindertagesstätte 
St. Pankratius, deren Träger ist die katholische 
Pfarrgemeinde Schwalbach. Hier wird gegen-
wärtig der Interimsbetrieb für die Dauer der 
Bauarbeiten geplant. Ebenfalls neu gebaut 
werden soll die Kindertagesstätte Schwalben-
nest in der Frankenstraße. 
Auch in Corona-Zeiten war die städtische 
Kinder- und Jugendarbeit für ihr „Publi-
kum“ da. Die Ferienspiele im Sommer und 
im Herbst konnten stattfinden, selbstver-
ständlich mit jeweils aktuellem Hygienekon-
zept. Für Jugendliche ab zwölf Jahren wurde 
während Sommer- und Herbstferien ein at-
traktives Programm auf die Beine gestellt. 
Dabei war es der Jugendarbeit ganz beson-
ders wichtig, in dieser schwierigen Zeit Kin-
dern und Jugendlichen das Gespräch anzu-

bieten. Diese konnten sich jederzeit mit ihren 
Fragen und Sorgen an die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter wenden. Bis zu den Winter-
ferien unterstützte die Schwalbacher Schü-
lerhilfe ohne Unterbrechung Schülerinnen 
und Schüler der beiden Grundschulen und 
der Friedrich-Ebert-Schule mit Lernangebo-
ten und Hausaufgabenhilfe. 
Ein ganz neues „Turngerät“, eine Calis-
thenics-Station, konnte im September am 
Mittelweg eröffnet werden. Sie kam auf 
Wunsch und Initiative von Jugendlichen und 
jungen Erwachsenen zustande, die sich auch 
in der Turngemeinde 1887 Schwalbach enga-
gieren. Anfang November war der neue Lauf-
park Schwalbach am Start: Hobby- und Frei-
zeitläufer profitieren von zwei gut ausgeschil-
derten und angenehm zu laufenden Rundkur-
sen von 7,5 und 10 Kilometern. Um diese 
einzurichten war eine ganze Reihe von Mit-
gliedern der Turngemeinde aktiv; gefördert 
hat die Mainova.
Vor mehr als einem Jahr wurde das erste Ju-
gendparlament der Stadt Schwalbach ge-
wählt. Sechs Vorschläge haben die jugendli-
chen Parlamentarier mittlerweile erarbeitet, 
darunter beispielsweise Baumpatenschaften 
oder öffentliche Fahrrad-Reparaturstationen. 
In ihrer Sitzung Anfang November hat die 
Stadtverordnetenversammlung alle diese Vor-
schläge einstimmig angenommen. So können 
die Jugendlichen aus eigenem Erleben erfah-
ren, dass politisches Engagement Wirkung 
entfalten und erfolgreich sein kann. 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit

Die Erneuerung der Schwalbacher Sirenen-
alarmierung ist abgeschlossen, alle drei Sire-
nen sind einsatzbereit. In der Regel misst die 
Ordnungspolizei zwei Mal wöchentlich Ge-
schwindigkeiten im Stadtgebiet.
Die Corona-Pandemie brachte der Stadtver-
waltung sehr viel Arbeit. Vor allem zwei Äm-
ter waren davon betroffen: das Ordnungsamt 
und das Jugendamt. Das Ordnungsamt musste 
Verschärfung und Lockerung der Regeln 
praktisch im Wochenrhythmus mitteilen, um-
setzen und überwachen. Das Bürgerhaus als 
Veranstaltungsort stellte auf „sicheren Be-
trieb“ um; jeder Raum wurde entsprechend 
eines Hygienekonzepts eingerichtet. Die vie-
len Fragen von besorgten Bürgern, Veranstal-

tern und Unternehmen waren sachkundig zu 
beantworten. Auch Kindertagesstätten und 
Schulkinderhäuser sowie die offene Kinder- 
und Jugendarbeit der Stadt standen plötzlich 
vor ganz neuen Herausforderungen. Einrich-
tungen mussten herunter- und schrittweise 
hochgefahren, aktuelle Hygienekonzepte erar-
beitet und angewendet werden. Grundsätzlich 
sollte den Schwalbachern so viel Normalität 
geboten werden, wie nur möglich.

Wirtschaftsförderung

Am 1. Oktober hat ein neuer Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung für die Wirtschaftsförde-
rung die Arbeit aufgenommen. Der Zeitpunkt 
hätte nicht dringlicher sein können, denn die 
Corona-Pandemie brachte viele Betriebe in 
wirtschaftliche Schwierigkeiten. Auf Initiative 
des Schwalbacher Gewerbevereins hat sich 
die Stadt sofort für ortsansässige Gewerbetrei-
bende, Einzelhändler und Gastronomen sowie 
Dienstleister und Selbstständige eingesetzt. 
Schon im Juni beschloss die Stadtverordne-
tenversammlung, ein vom Gewerbeverein auf-
gesetztes Maßnahmenpaket (darunter auch 
Gutscheine) mit 75 000 Euro zu unterstützen. 
Im Herbst hat sie dann ebenso einstimmig 
eine schnelle und unbürokratische Hilfe durch 
einen Fixkosten-Zuschuss für Betriebe in Co-
rona-Notlage beschlossen. Dafür werden 
100 000 Euro im städtischen Haushalt bereit-
gestellt. Flankiert wurde diese Unterstützung 
durch von der Stadt finanzierte Werbemaß-
nahmen wie die Veröffentlichung von Anzei-
gen und Speisekarten.
Im Frühjahr, während der ersten Welle der 
Pandemie, hatte die Stadt vorübergehend ei-
nen Einkaufsdienst eingerichtet für Senioren, 
die Hilfe brauchten. Besonders alleinstehende 
Senioren bedauerten, dass im Verlaufe des 
Jahres alle Veranstaltungen – vom Ausflug bis 
zur Weihnachtsfeier – ausfallen mussten. Es 
ist ihnen anzumerken, dass Kontakte, Aus-
tausch und Geselligkeit fehlen. Und auch in 
diesem Fall zeigt es sich, dass eine Stadtver-
waltung vieles bewegen kann, doch längst 
nicht alles. Um im Kontakt und im Gespräch 
mit alleinstehenden Senioren zu bleiben, sind 
Mitmenschen gefragt: Nachbarn oder ehren-
amtlich Engagierte, die hin und wieder den 
Telefonhörer in die Hand nehmen oder an der 
Haustür klingeln.

Rückblick auf das vergangene Jahr

Abfallkalender verteilt
Schwalbach (sn). Der gedruckte Abfallkalen-
der für das Jahr 2021 wurde bereits zum Jah-
resende an alle Schwalbacher Haushalte ver-
teilt. Der Abfallkalender als Datei ist auch 
online unter www.schwalbach.de im „grünen 
Kapitel“ in der Box „Servicelinks“ zu finden. 
Ebenso dort schon vorhanden ist der digitale 
Abfallkalender, den man auch im Internet un-
ter www.schwalbach.mainort-abfallkalender.
de findet. Auskünfte rund um das Thema kor-
rekte Abfallentsorgung gibt es bei der Abfall-
beratung im Schwalbacher Rathaus bei Ulrike 
Marschall unter Telefon 06196-804134.

Eschborner Woche · Schwalbacher Woche
Bad Sodener Woche im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
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Covid weckte 
Krebszellen?
Das menschliche Immunsystem 
kann schlafende Krebszellen 
jahrzehntelang in Schach halten. 
Durch die Covid-Pandemie war 
man in der Lage einen Zusam-
menhang zwischen diversen 
Erkrankungen und einer Virusin-
fektion herzustellen. Die Wis-
senschaft wollte klären, ob sich 
Viruserkrankungen in Bezug auf 
die Folgerisiken für schon vor-
handene Erkrankungen auswir-
ken. Dabei war auffällig, dass 
zwei Jahre nach der Corona 
Pandemie auffällig viele Men-
schen an Krebs verstorben sind. 
Und das, obwohl die Primärtu-
more vor Jahrzehnten entfernt 
wurden. In der vom „Nature“ 
veröffentlichten Studie wurde 
beim Testen von Mäusen fest-
gestellt, dass schlafende Kreb-
szellen nach der Infektion mit 
Covid- oder Influenza -Viren re-
aktiviert wurden. Innerhalb von 
nur 2 Wochen haben sich die 
Tumorzellen bis zu tausendfach 
vermehrt. Man hat festgestellt, 
dass das Interleukin 6 und ge-
schwächte Immunfaktoren die 
Treiber dafür sind. Deshalb sind 
Impfungen (Covid und Influen-
za) für ehemalige Krebspatien-
ten definitiv zu empfehlen. Auch 
bei Bluthochdruck hat man 

inzwischen einen Zusammen-
hang mit der Corona Infektion 
feststellen können.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.
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Drei Erfolgserlebnisse  
für den 1. FC Königstein

Königstein (MK) – 1. Mannschaft 
besiegt SG Westerfeld souverän mit 4:1

Die erste Mannschaft zeigte am Freitag, 3. 
Oktober, gegen die SG Westerfeld eine über 
weite Strecken dominante und kontrollierte 
Leistung. Von Beginn an bestimmte das 
Heimteam das Spielgeschehen, ließ Ball und 
Gegner laufen und erspielte sich zahlreiche 
Torchancen. Folgerichtig ging man durch 
Treffer von Akaouch (16.) und Jänsch (33.) 
mit einer verdienten 2:0-Führung in die Halb-
zeitpause.
Nach dem Seitenwechsel kam kurz Spannung 
auf, als Weber per Elfmeter auf 2:1 verkürzte 
(67.). Obwohl Westerfeld selbst kaum gefähr-
lich wurde, verloren die Königsteiner für etwa 
15 Minuten etwas an Ruhe und verpassten es 
in dieser Phase, den dritten Treffer nachzule-
gen. In der 82. Minute war es dann erneut 
Akaouch, der mit seinem zweiten Tor des Ta-
ges schließlich für die 3:1-Vorentscheidung 
sorgte (82.). Darboe Muhammed setzte mit 
seinem 4:1 (86.) den Schlusspunkt. Insgesamt 
ein verdienter und souveräner Erfolg, bei dem 
die Gastgeber über nahezu die gesamte Spiel-
zeit das Geschehen kontrollierten und einen 
weiteren wichtigen Sieg einfuhren.

1. Mannschaft siegt 2:1 gegen Teutonia 
Köppern – Sprung auf Platz 2
Nur zwei Tage später, am Sonntag, 5. Oktober, 
hat der 1. FC mit einem wichtigen 2:1-Erfolg 
gegen Teutonia Köppern ein klares Ausrufezei-
chen im Aufstiegskampf gesetzt und sich in der 
Tabelle auf Platz 2 vorgeschoben. Damit 
mischt das Team endgültig ganz oben mit!
Von Beginn an entwickelte sich ein intensives 
Spiel auf Augenhöhe, in dem die Gäste die 
spielerisch besseren Lösungen fanden und die 
Überlegenheit auch in Torchancen ummünzen 
konnten. Köppern suchte sein Glück vor al-
lem in Standardsituationen und langen Bäl-
len. Doch innerhalb von nur sieben Minuten 
stellten die Königsteiner die Weichen auf 
Sieg: Hilgers traf nach starker flacher Vorar-
beit von außen zur 1:0-Führung (25.). Kurz 
darauf verwandelte Zakaria Akaouch einen 
Handelfmeter sicher zum 2:0 (32.) .
Köppern ließ sich davon nicht beeindrucken, 
erhöhte den Druck und kam noch vor der Pau-
se durch Kevin Hillner per Kopf nach einer 
Ecke zum 2:1-Anschlusstreffer (35.).

Nach dem Seitenwechsel zeigten die Gäste 
eine geschlossene Defensivleistung, ließen 
keine nennenswerten Chancen mehr zu und 
verteidigten die Führung souverän. Zwar 
vergaben sie in der Schlussphase auch einige 
Kontermöglichkeiten, doch am Ende stand 
ein verdienter Sieg, der den starken Auftritt 
und die Entwicklung des Teams unter-
streicht.

U15: 1. FC-TSG Königstein erkämpft 
Punkt bei den Stuttgarter Kickers
Die U15 des 1. FC-TSG Königstein hat beim 
schweren Auswärtsspiel gegen die Stuttgarter 
Kickers ein 2:2-Unentschieden erreicht. Ge-
gen einen heimstarken und körperlich präsen-
ten Gegner zeigte die Mannschaft eine gefes-
tigte und konzentrierte Leistung.
Königstein startete druckvoll in die Partie und 
erspielte sich in den ersten 15 Minuten drei 
klare Torchancen. Nach einer Balleroberung 
im Mittelfeld und einem schnell vorgetrage-
nen Angriff fiel die verdiente 1:0-Führung 
durch Macirella (10.). In der Folge kamen die 
Gastgeber besser ins Spiel, vor allem über 
Standardsituationen, die durch einige unnöti-
ge Fouls ermöglicht wurden. Nach einem lan-
gen Freistoß gelang den Kickers durch Gerx-
haliu schließlich der 1:1-Ausgleich (15.). Bis 
zur Pause blieb das Spiel weitgehend ausge-
glichen, mit wenigen gefährlichen Szenen auf 
beiden Seiten. 
Nach Wiederanpfiff erwischte Königstein er-
neut den besseren Start und ging durch Dia-
ban erneut in Führung (47.). Doch auch das 
2:1 hielt nicht lange: Die Kickers trafen im 
Anschluss an eine Ecke per Kopf durch de Si-
mei zum 2:2 (53.).
Die Schlussphase war von hoher Intensität, 
zahlreichen Zweikämpfen und vielen Unter-
brechungen geprägt. Beide Teams kämpften 
verbissen, große Chancen blieben zunächst 
aus – bis zur Nachspielzeit, als Königstein aus 
fünf Metern per Kopf die große Möglichkeit 
auf den Sieg vergab.
Am Ende stand ein leistungsgerechtes Remis 
in einer umkämpften Partie. Gegen einen der 
unangenehmsten Gegner der Liga zeigte die 
U15 des 1. FC-TSG Königstein erneut eine 
stabile und reife Vorstellung. Die Mannschaft 
bestätigte mit ihrem Auftritt, dass sie gegen 
jedes Team konkurrenzfähig ist und auf dieser 
Leistung weiter aufbauen kann.

Zwischenbilanz nach beiden Derbys: 
Aufsteiger Mammolshain hält mit

Mammolshain (kw) – „Das Soll nicht ganz 
erfüllt, aber wir können mithalten!“ So lautet 
die erste Zwischenbilanz von Mammolshains 
Jung-Trainer Alexander Beulich nach den 
beiden Derbys gegen Königstein (1:3) und 
Kronberg (0:0). „Nur gegen den großen Bru-
der sah ich uns unterlegen“. Nach einem Drit-
tel der Saison rangiert der Aufsteiger in der 
Kreisoberliga auf Platz zehn, mit sechs Punk-
ten Vorsprung auf den Tabellenvorletzten 
Burgholzhausen und sechs Punkten Rück-
stand auf Platz fünf. Jeweils vier Siege und 
ebenso viele Niederlagen stehen neben drei 
Unentschieden vor dem Sonntagspiel (15.00 
Uhr) beim FC Oberstedten zubuche.
Zu den vergebenen Zählern zählt der 35-Jäh-
rige das torlose Unentschieden gegen den 
Mitaufsteiger ebenso wie den Fehlstart in 
Friedrichsdorf oder die Heimpleite gegen 
Ober-Erlenbach. Seinen Sportchef Klaus Mo-
ser ärgert die Punkteteilung gegen den Nach-
barn umso mehr, „weil Kronberg stark ersatz-
geschwächt angetreten ist“. 90 Minuten drü-
ckend überlegen, ohne ein einziges Tor zu er-
zielen. Da waren sich die beiden 
Verantwortlichen in ihrer Kritik einig. Vor al-

lem nach der Pause ließen Maxi Fürst, Ter-
rence Akosah, Lukas Löffler oder Rick Rein-
hard genügend Torchancen aus. Dazu passte, 
dass Martin Siever Gästekeeper Emilian Losi-
to mit einem Weitschuss als einziger zu einer 
echten Parade herausforderte. 
Diese Woche standen als Schwerpunkte im 
Training vor allem Standards auf dem Pro-
gramm. Wie anfällig der FCM da ist, zeigte 
sich gerade erst bei den ersten beiden Gegen-
treffern in Königstein. Fast hätte auch noch 
Kronberg daraus Kapital geschlagen und das 
Spiel völlig auf den Kopf gestellt. Rückkehrer 
Heiko Ullmann, der auf Urlaub die zweite 
englische Woche verpasst hatte, war Retter in 
höchster Not und verhinderte im Gewühl nach 
einer letzten Ecke den 0:1-K.O.
Dass Alexander Beulich auf ihn wieder bauen 
kann, ist besonders wichtig, weil Pascal 
Schleiffer mit einer Zerrung vorerst auszufal-
len droht. 
Oberstedten liegt nur zwei Punkte hinter 
Mammolshain, trennte sich zuletzt zuhause 
von den Bad Homburger Bombern mit 1:1 
und verlor am Sonntag leider in Ober-
höchstadt mit 1:2.

Tennis vom Feinsten: TGK Open 2025

Königstein (kw) – Mit fünfzig teilnehmen-
den Schülerinnen und Schülern von der 6. 
Jahrgangsstufe bis zur Q1 erfreute sich das 
Tennis-Turnier „TGK Open“ dieses Jahr er-
neut großer Beliebtheit. 
Das Turnier, initiiert einmal mehr von Herrn 
Brinkmann, startete um 8 Uhr und dauerte bis 
12 Uhr. Nach dem Prinzip „Jeder gegen je-
den“ trafen die Spielerinnen und Spieler bei 
bester Laune und ebensolchem Wetter in kur-

zen Begegnungen aufeinander. Sieger wurden 
diejenigen mit den meisten gewonnenen Par-
tien: Richard Löhnert (7c) und Yu-Won Lee 
(7e) hatten dieses Jahr die Nase vorn.
Ein großer Dank gilt dem TC Königstein, der 
seine Anlagen großzügig zur Verfügung stell-
te. Auch der Familie Pecora gebührt der Dank 
aller Teilnehmenden, denn sie versorgte die 
gesamte Spielerschaft mit köstlicher Pizza, 
Salat und einem gesunden Getränk.

� Foto: Bellinghausen 
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Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 
Telefon: 06174 255050, 

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Öffnungszeiten: Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr 

Mi: 14.00 – 16.00 Uhr
(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 2550520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 2550533
Kaplan Moritz Hemsteg  06174 2550516
Gemeindereferentin Divya Heil   06174 2550538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas  06174 2550530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags und 
an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um  
17.00 Uhr statt.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch über das 
Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, das aus-
gedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne können Sie auch 
ein Exemplar bei anderen einwerfen und so Freude bereiten! In 
digitaler Form finden Sie es auf unserer Homepage unter www.
mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekommen, 
dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@mariahimmel-
fahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenen-
de auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den 
Öffnungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr. 
von 9.00 – 12.00 Uhr und Mi. von 14.00 – 17.00 Uhr unter 
Tel. 06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuellen Pfarr-
blatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf der Homepage. Möch-
ten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail erhalten, schicken Sie 
eine kurze Mail an pfarrblatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne das 
Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im Büro Bescheid.

Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf der 
Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden Sie hier 
unsere aktuellen Stellenausschreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal welchen Al-
ters ist die  Hauskommunion ein Zeichen christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen könnte 
oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsorgers wünschen, ge-
ben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, dienstags, 
donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr oder mittwochs 
von 14.00 bis 17.00 Uhr unter 06174 255050
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen, 
denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der wir zurück-
rufen können. Per E-Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 

Bei der Durchführung der Hauskommunionen werden die  
erforderlichen Hygienemaßnahmen eingehalten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr: 9 – 12 Uhr
Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 

(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 
***

Donnerstag, 9.10.
12.30 Uhr Clubraum 1 Ma(h)l gemeinsam essen
Samstag, 11.10.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Sonntag, 12.10.
11.15 Uhr Kirche  Heilige Messe 

†† Rosi und Marianne Fleith
Montag, 13.10.
17.00 Uhr Kirche Friedensgebet

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Dienstag, 14.10.
19.00 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Dienstag, 14.10.
15.00 Uhr Pfarrsaal Seniorennachmittag
Mittwoch, 15.10.
18.00 Uhr Kirche Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
20.00 Uhr Pfarrsaal Bibel teilen

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Donnerstag, 9.10.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Donnerstag, 16.10.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 11.10.
18.00 Uhr Kirche Wortgottesfeier

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

Büro Frau Antje Küpper, Pfarrgasse 1
– vorübergehend geschlossen – 

Telefon: 06174 2550540   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Sonntag, 12.10.
09.30 Uhr Kirche  Heilige Messe, Heimat-Vertriebe-

nen-Gedenktag – Schubertmesse
Donnerstag, 16.10.
15.00 Uhr Pfarrsaal Seniorentreff mit Ausflug

Katholische Kindertagesstätten

Kita / St. Marien
Leitung: Stefanie Kotitschke

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein
Telefon: 06174 5545

kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Christkönig
Leitung: Kathrin Becker

Heinzmannstraße 3,61462 Königstein-Falkenstein
Telefon: 06174 22856

kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Michael
Leitung: Silvana Mavrica

Pfarrer-Bendel-Weg 1, 61462 Königstein
Telefon: 06173 1817

kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Marienruhe
Leitung: Carolin Gering

Johann-Marx-Straße 1, 61479 Glashütten-Schloßborn
Telefon: 06174 61037

kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Christophorus
Leitung: Signe Schlittchen

Schulstraße 5 a, 61479 Glashütten
Telefon: 06174 61045

kita-christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle 
 Stellenangebote finden Sie auf unserer Website unter  

www.kitas-mhit.info/ 

––––––––––––––––––
Lk 17, 11–19

Ist keiner umgekehrt, um Gott zu ehren,  
außer diesem Fremden?

Evangelische
Immanuel Gemeinde

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de

Sonntag, 12.10.
10.00 Uhr  Gottesdienst 

Predigt:Prädikantin Anna Assmann 
Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli

– während der Schulferien keine Veranstaltungen –

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche.  
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de
montags 16.00 Uhr Kinder von 4-6 Jahren (Adelheidsaal) 
mittwochs 15.30 Uhr Kinderchor 1 (Ev. Kindergarten)
  16.30 Uhr Kinderchor 2 (Ev. Kindergarten)

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Telefon: 06174 7334.
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik: Kantor Carmenio Ferrulli
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche. 
E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Telefon: 06174 7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de;  
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:  
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig 
 steuerabzugsfähig quittiert!
www.ukrainehilfe-koenigstein.de

Evangelische Gemeinde
Schneidhain/Ts.

So 12.10. 17. So. nach Trinitatis
 kein Gottesdienst

Wochenspruch: „Unser Glaube ist der Sieg,  
der die Welt überwunden hat.“ 1. Johannes 5, 4c

Mi 15.10.
09.30 Uhr Miniclub

Büro: Am Hohlberg 17, Di. 8 – 12 Uhr, Tel. 06174-21134; 
Pfarrer Léandre Chevallier, Sprechzeiten nach Verein-
barung

 
Donnerstag, 9. Oktober 2025
10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis im Arno-Burckhardt-Saal
17. Sonntag nach Trinitatis, 12. Oktober 2025
11.15 Uhr  Gottesdienst mit  

Prädikant Dr. Gerrit-Jan van den Brink
Donnerstag, 16. Oktober 2025
10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis im Arno-Burckhardt-Saal
19.00 Uhr Handarbeitskreis im Arno-Burckhardt-Saal

Pfarrbüro:   Geöffnet:  
Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch von 9.00 – 12.00 Uhr und  
Donnerstag von 9.00 – 12.00  
und 13.00 – 16.00 Uhr

 Gartenstraße 1, Falkenstein 
 Telefon: 06174 7153, Fax: 930630  
  www.evangelische-kirche-falkenstein.de 

Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein@
ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon: 06174 7153, 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags  
7.30 – 17.00 Uhr,

 Leiterin: Frau Andrea Drews
  Nüring straße 6, Telefon: 06174 5561,   

Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Sonntag, 12.10.   
09.30 Uhr  Gottesdienst in Neuenhain  
 mit Pfr. Rexroth, mit Abendmahl
11.00 Uhr  Gottesdienst  in Mammolshain  
 mit Pfr. Rexroth, mit Abendmahl

Weitere Angebote und aktuelle Informationen finden Sie 
unter www.kirche-neuenhain.de

Monatsspruch Oktober
Jesus Christus spricht: Das Reich Gottes ist mitten unter 
euch.  (Lukas 17,21)

Pfarrer
Stefan Rexroth, stefan.rexroth@ekhn.de
Gemeindebüro Mammolshain
Mi. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kronthaler Straße 6, Mammolshain
Christel Gabriel, Tel. 06173 5982
c.gabriel@kirche.neuenhain.de
Gemeindebüro Neuenhain
Mo.-Do. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Herrngasse 7, Neuenhain
Antje Gilgen, Tel. 06196 23566
kontakt@kirche-neuenhain.de
Jugendbüro und TeeKeller
Emanuel Manske, Tel. 0155 66983365 
emanuel.manske@kirche-neuenhain.de

Nachrichten
Kirchen

Neuer Kurs für den 
Besuchsdienst

Königstein (kw) – Die evangelischen Ge-
meinden in Königstein, Glashütten und Kron-
berg bieten einen neuen Besuchsdienstkurs 
an. Dieser beginnt am Mittwoch, 12. Novem-
ber, um 18 Uhr. Folgetermine sind Mittwoch, 
10. Dezember sowie 28. Januar, 25. Februar 
und 18. März des kommenden Jahres, jeweils 
von 18 bis 21 Uhr. Die Pfarrerinnen Kathari-
na Stoodt-Neuschäfer (Königstein) und An-
nabell Ulrich (Oberhöchstadt) leiten den 
Kurs. Interessierte melden sich bitte im Ev. 
Pfarramt Königstein per Telefon unter 06174-
7334 oder per E-Mail unter ev.pfarramt.
koenigstein@t-online.de an. Das Ziel ist, in 
allen Gemeinden des TaunusBogen Besuchs-
dienste anbieten zu können und so mehr 
Menschen mit persönlicher Begleitung zu er-
reichen.
Der Kurs umfasst folgende Themen: Grund-
lagen der seelsorgerlichen Gesprächsführung, 
eine annehmende Grundhaltung und Reflexi-
on der eigenen Erfahrungen sowie den Um-
gang mit Fragen zu Krankheit, Alter, Einsam-
keit, Sterben und Trauer. Auch die formalen 
Rahmenbedingungen kirchlicher Besuchs-
dienste werden vermittelt. Teilnehmende 
sollten Selbstreflexion mitbringen, körper-
lich-seelisch stabil und bereit sein, sich den 
Herausforderungen von Krankheit und Trau-
er zu stellen. Verschwiegenheit sowie der 
Wunsch, Verantwortung zu übernehmen und 
regelmäßig Zeit zu verschenken, sind wich-
tige Voraussetzungen. Anschließende fachli-
che Unterstützung aus den Gemeinden wird 
gewährleistet. Ein Abschlussgottesdienst zu 
diesem Kurs wird für Freitag, 17. April 2026, 
angeboten.

Geführter Spaziergang durch 
den FriedWald Weilrod

Hochtaunus (kw) – Eine Führung durch den 
FriedWald Weilrod bieten die FriedWald-
Förster am Samstag, 11. Oktober, und Sams-
tag, 25. Oktober, um 15.30 Uhr an. Eine An-
meldung ist erforderlich.
Bei dem kostenlosen Spaziergang zeigen die 
Förster, wie ein Baumgrab im FriedWald aus-
sieht, woran Interessierte freie Grabstätten 
erkennen und was diese kosten. Wer bereits 
zu Lebzeiten vorsorgen möchte, findet bei der 
Waldführung vielleicht schon den Baum, der 
einmal Familie und Freunden als letzte Ruhe-
stelle dienen kann. Die Führung dauert etwa 
eine Stunde. Treffpunkt ist die Infotafel am 
FriedWald-Parkplatz, Navigationspunkt: An 
der Hohl, Altweilnau (gegenüber vom Golf-
platz).
Die Waldführungen finden regelmäßig statt 
und sind in der Teilnehmerzahl für eine ange-
nehme Gruppengröße begrenzt. Weitere Ter-
mine und Anmeldung im Internet unter www.
friedwald.de/weilrod oder per Telefon unter 
06155 848-100.
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Als Gott sah, dass der Weg zu lang, 
der Hügel zu steil, 

das Atmen zu schwer wurde, 
legte er seinen Arm um dich und sprach: 

„Komm heim.“

Maria Margarete Bommersheim
geb. Bendel

* 13. Juli 1925 
in Steinefrenz

† 2. Oktober 2025 
in Königstein-Mammolshain

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen.

Nach langem Leiden und einem reich erfüllten Leben  
hat sich ihr Lebenskreis geschlossen.

In Dankbarkeit und Liebe nehmen wir Abschied.

Willibald und Roswitha Bommersheim 
Werner und Birgit Bommersheim 

Matthias und Roselinde Bommersheim 
Dietmar und Susanne Bommersheim 

Marlies und Jens Ebersberg 
Melanie und Stefan mit Nico und Lilly 

Stefan und Susanne 
Janina und Mario mit Ben und Amelie 

Kathrin mit Leonard 
Lisa und Mike mit Anni 

Sabrina und Dominik

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Freitag, dem 10. Oktober 2025, 
um 9.30 Uhr auf dem Friedhof Mammolshain statt.

In Hamburg sagt man Tschüss!

Unser Freund Pizzi ist gestorben.

Unvergessen

Peter & Martina, Hans & Susanne, Thomas & Renate, Harald & Michi,  
Bernd & Andrea, Achim & Petra, Schorsch & Kula, Bosko & Teresa,  

Oli & Mehtap, Falco & Melanie, Michael & Susanne, Sindo & Helga,  
Heiko & Pia & Henry, Carla & Tugrul, Hennes & Karin, Peter & Sabine,  
Rico, Susanne, Andy, Benji, Robby, Robert, Nico, Costa, Peter, Walter,  

Helmut, Zdravko, Dieter, Knoopi, Gonzo, Katze, Bertold und Kevin

See you

„Wer im Herzen seiner Lieben lebt, ist nicht tot, er ist nur fern.“

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Erhard Hans Tiersch
* 21.01.1943     † 09.09.2025

Wir werden Dich sehr vermissen.

In stiller Trauer
Maria Puskic mit Andrej

Dr. Stephan Tiersch mit Petra, Carlos und Frida
Helga Tiersch

Benjamin Tiersch mit Nele, Linus und Levi
Sascha Tiersch

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am 17.10.2025 um 10 Uhr  
auf dem Friedhof in Falkenstein statt. 

Statt Blumen würden wir uns über eine Spende an das Hospiz  
„Arche Noah“ in Schmitten freuen.

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

Kulturgesellschaft Königstein e.V.

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung

Mittwoch, 22. Oktober 2025, 19.30 Uhr 
Haus der Begegnung, Raum Altkönig

Mitglieder und Freunde der Kulturgesellschaft  
sind herzlich willkommen!

Der Vorstand

Du fehlst.
Nichts ist schwerer 
als einen geliebten  

Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren 

Schmerz, finden Halt 
bei Freunden und 
nehmen würdig 

Abschied.

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr  
selbst gestalten kann, ist der Weg zur Freiheit und eine  

wunderbare Sache. (Hermann Hesse)

Margarete Lokat
* 28. 1. 1958     † 29. 9. 2025

Es nehmen Abschied:

Familie Brühl  
und Mitbewohner des Hauses 26e

Kondolenz Adresse:  

Pietät Brühl, Limburger Str. 28a, 61462 Königstein

PIZZI
* 12. 5. 1958      † 28. 9. 2025

EINZIGARTIG, EIGEN, LIEBENSWERT

DU WARST EIN ORIGINAL  –  IMMER DU SELBST

DANKE FÜR VIELE SCHÖNE ERINNERUNGEN

DANKE FÜR DEINE LIEBE

ANNETTE

SIGRID, SARAH, GELE, JOHANN, JULIUS, MAREK, RAHEL

Für immer bleibst du in unseren Herzen.

Nach einem langen, bewegten Leben,  
das sie voller Hingabe ihrer Familie gewidmet hat, 
nehmen wir Abschied von unserer geliebten  
Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Gisela Maria Pfaff
geb. Kramer
* 6.9.1929 † 26.9.2025

In stiller Trauer und voller Dankbarkeit:

Jochen und Christiane mit Lukas und Markus
Gert und Ulrike mit Carolin, Johannes und Franziska
Eva 
Dieter und Yasmin

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.  
Kondolenzadresse: Familie Pfaff, Theresenstraße 2a, 61462 Königstein.

Gisela Traueranzeige 139 x 125 mm 3.indd   1Gisela Traueranzeige 139 x 125 mm 3.indd   1 05.10.25   21:3505.10.25   21:35
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849
Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Tabakpfeiffen beraucht/neu, so-
wie Fotoapparate, Münzen, Uni-
form, Helme, Orden von 1800 - 
1945 von Privat/Rentner zu kaufen 
gesucht.  Tel. 0151/25237802

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Suche antike Möbel, Fotoapparate, 
Porzellan und Uhren.
  Tel. 0163/6909267

Altkleider gesucht! Gesucht wer-
den Altkleider in noch gutem Zu-
stand. Vorzugsweise Herren Anzü-
ge, Hemden und Mäntel, Sowie 
Damenkleider, Abendkleider und 
Damenschuhe. Gerne auch Vintage 
aus den 60er bis 80er Jahren und 
mit passenden Accessoires. Seriö-
se Abwicklung garantiert! 
 L. Winter, Tel. 0170/2807330

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

Oldtimer Mercedes Benz, Bj.1979, 
KM 214 000 techn. und optisch  
in gutem Zustand Grünmetallic  
AUTOM.SD. 8400,- €.
  Tel. 01522/7224415

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Von privat! Tiefgaragenstellplatz 
besonders günstig in Kronberg 
Schönberg, Am weißen Berg 5, zu 
verkaufen.  Tel. 0172/9511370

Vermietung Garage ab 01.12.2025, 
Nähe Oberursel Altstadt, 80,- €/Mo-
nat.  Tel. 01512/3014929

Überdachter Wohnwagenabstell-
platz in Kelkheim /Fb. od. naher 
Umgebung gesucht. Gerne auch 
Scheune oder Halle. Chiffre VT03/41

Tiefgaragenplatz ab sofort zu ver-
mieten, Nähe Kreisel, Königstein. 
Miete 100,- €/Monat.
  Tel. 0177/6237731

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

4 Firestone Winterreifen 245/45 R17 
neuwertig mit Alu Felgen 5 Loch 17 
VB 450,- €.  Tel. 0176/40501452

KENNENLERNEN

Arrangement für solvente Frau. 
Als cleverer und smarter 58j. domi-
nanter Gentleman organisiere ich 
unser schönes gemeinsames Le-
ben, Sie haben hierzu die Finanzen. 
Diskretion und Niveau wird erwartet 
und geboten.
  unternehmer7@outlook.de

Sie über 70, NR, seriös, sucht har-
monische, ehrliche, vertrauensvolle 
Freundschaft g. MTK p. Alters m/w. 
ernstg. Zuschriften. Chiffre VT 04/41

PARTNERSCHAFT

Lebenslust teilen! Sie, Mitte fünf-
zig, schlank, voller Energie, natur-
verbunden und reiselustig, mit einer 
großen Leidenschaft für Bücher. Su-
che einen ehrlichen und herzlichen 
Partner, der diese wunderbare Le-
bensfreude mit mir genießt.
 wegerin@t-online.de

Dame gesucht von Herrn! NR, 
65J., 181. Selbständig mit Ferien 
Domizil an der Nordsee. Für dauer-
hafte Partnerschaft!  Chiffre VT 02/41

Was heißt nett und treu? Ich war 
immer ein böses Mädchen, im Mit-
telalter als Hexe verbrannt! Es ist 
der mutige unternehmenslustige, 
weltoffene Mann, den ich suche. 
Sollte passen zu 73, 1,58, 60.
 Chiffre VT05/41.

Suche jungebliebene Frau, bin 60+ 
ehrlich, treu, liebe die Natur, Musik 
und bin häuslich.  Chiffre VT08/41

Ich, w., 58, möchte mich verlieben. 
In Deinen Humor, Deinen Grips, Dei-
ne Authentizität, (ab 1.80). Gemein-
sam erleben: Kultur, Natur & Reisen. 
BmB.  feinherz@gmx.de

PARTNERVERMITTLUNG

Humorvoller Architekt Frank 53 J.
mit sportl. Figur, Herz und Verstand,
fi nanziell abgesichert ohne Altlasten. 
Ich kann gut kochen. Gerne möchte
ich Dich bei einem schönen Abendessen 
kennenlernen. Lass Dich überraschen 
von mir. Bitte melde Dich. ü Pv 
Tel: 01704432364

Bildhübsche Witwe Gerti 68 J. sport-
lich und vital, ich bin eine sehr zuverläs-
sige Frau mit tollen Kochkünsten und 
vieles mehr. Mein Herz fühlt sich nur so 
allein und einsam. Daher ist mein größ-
ter Wunsch ein liebevoller Herr an mei-
ner Seite für eine harmonische Partner-
schaft. Zaubere mir ein Lächeln ins 
Gesicht und melde Dich bitte gleich. An-
ruf: 015127186363 ü. Marc-Aurel.eu

Liebevolle Lena 43 mit sexy, sportl.
Figur, liebevollem Lächeln, möchte mit
Dir glücklich werden, sehne mich nach
Liebe und Zärtlichkeit. Das Alter ist für 
mich nicht wichtig nur Treue und Cha-
rakter zählten. Freue mich sehr auf ein 
1. Treff en mit Dir bitte melde Dich. ü.
Ag.VMA 01607998576

 ➤ Claudia, 62 J., begeisterte Köchin u.
Gärtnerin, mit Sinn für Gemütlichkeit. Mein 
Zuhause ist mein Wohlfühlort, doch auch für
Spaziergänge, kleine Ausfl üge oder Deine 
Interessen lasse ich mich gern begeistern. Su-
che üb. pv e. ehrlichen Herrn, spontan, treu 
u. lebensfroh, für ein liebevolles Miteinander. 
Tel. 0176-45891543

 ➤ Liebe Witwe Ruth, 69 J., mit schöner
weibl. Figur. Bin freundlich u. mag keinen 
Streit. Wenn Sie auch aufrichtig u. ehrlich sind, 
sind Sie bei mir willkommen. Würde aber auf 
Wunsch auch jederzeit zu Ihnen ziehen. Rufen 
Sie schnell üb. pv an. Tel. 0176-34488463

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Herzliche Alltagsbegleitung unter-
stützt und betreut Senioren.
 Tel. 06101/9580954

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Ganztageskonzept der Kids Camp Vorschule
Königstein (kw) – Die Kids Camp Vorschule 
und Grundschule lädt alle Interessenten für 
Mittwoch, 22. Oktober, zu einem informati-
ven Abend und gemeinsamen Austausch um 
18 Uhr im Haus der Begegnung, Bischof-Kal-
ler-Straße 3, ein, um das besondere bilinguale 
Ganztageskonzept vorzustellen und kennen-
zulernen. Schon die Kleinsten lernen im All-
tag und durch gezielte spielerische Aktivitä-
ten sowohl die deutsche als auch die englische 
Sprache anzuwenden und in dieser zu kom-
munizieren, sodass durch die gezielte und 
umfassende Vorbereitung in der Vorschule der 
Einstieg in die Grundschule und der dortige 
englischsprachige Unterricht mit Leichtigkeit 
gelingt. Das Kids Camp Team freut sich, die 
verschiedenen Programmpunkte und Unter-
richtsinhalte zu präsentieren. Im Haus der Be-

gegnung wird es dazu einen Vortrag und An-
schauungsmaterialien geben, in die ein Blick 
geworfen werden kann. Ebenso wird das Be-
wegungskonzept, das im Kids Camp täglich 
gelebt wird, den Teilnehmern aktiv näherge-
bracht.
Außer dem bilingualen Konzept bietet das 
Kids Camp lange Öffnungszeiten von 7.30 
Uhr bis 17.00 Uhr, eine verlässliche Betreu-
ung mit abwechslungsreichem Programm, 
kleine Klassen mit maximal 20 Schülern so-
wie einer Doppelbesetzung durch Lehrkraft 
und Assistenz. Die Kinder werden ihrer indi-
viduellen Begabung entsprechend gefordert 
und gefördert. Für den Infoabend kann sich 
per E-Mail an info@kidscamp-schule.de an-
meldent werden. Die Veranstaltung kann aber 
auch spontan besucht werden.

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 20: Die gemeinsame Immobilie (Teil 1)
von Andrea Peyerl
Wenn die Immobilie im hälftigen Miteigentum beider Eheleute 
steht, ist spätestens bei Auszug des einen Ehepartners die 
Frage der Nutzungsvergütung zu regeln. Grundsätzlich kann 
der Ehegatte, der die Ehewohnung und damit sein Miteigentum 
verlässt, von dem anderen Ehegatten eine angemessene Ent-
schädigung verlangen. 

Die Höhe der Nutzungsentschädigung orientiert sich nach Ab-
lauf des Trennungsjahres an der ortsüblichen Miete, also am 
halben Mietwert der gesamten Immobilie. Während des ersten 
Trennungsjahres ist die Höhe der Nutzungsentschädigung re-
duziert.

Im Zusammenhang mit der Nutzungsentschädigung muss eine 
eventuelle Lastentragung gesehen werden. Sofern die Immobi-
lie finanziert ist, sind monatliche Zins- und Tilgungsleistungen 
an die Bank zu zahlen. Die Eheleute haften hierfür in der Regel 
als Gesamtschuldner, wenn sie beide den Darlehensvertrag 

unterzeichnet haben. Wenn der Ehegatte, der die Immobilie 
weiterhin nutzt, die gesamte monatliche Zahlung an die Bank 
leistet, ist dies mit einer eventuellen Nutzungsentschädigung  
zu verrechnen. 

Auch Unterhaltsansprüche sind in diesem Zusammenhang 
relevant und bei der Höhe der Nutzungsentschädigung zu be-
rücksichtigen. 

Wichtig: Die Nutzungsentschädigung gibt es erst ab Geltend-
machung und nicht für zurückliegende Zeiträume. 

Fortsetzung am Donnerstag, dem 23. Oktober 2025. 

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Lions-Benefiz-Kleiderbasar 
Königstein (kw) – Am Samstag, dem 25. 
Oktober, findet in der Zeit von 11-15 Uhr 
im katholischen Gemeindezentrum in der 
Georg-Pingler-Straße der Kleiderbasar 
des Lions Club Königstein Burg statt. 
Es wird gut erhaltene, modische Damen- und 
Herrenkleidung für 2 Euro pro Stück angebo-
ten. Außerdem gibt es eine Exklusivecke mit 
hochwertigen Markenartikeln ab 10 Euro.
Dorothee Woschnagg, Activity-Beauftragte 
des Basars und ihr Team wollen an den Erfolg 
des Kleiderbasars im letzten November an-
knüpfen und sammeln ebenso wie die restli-
chen Löwinnen seit vielen Wochen fleißig 
Kleidung, die auf Kleiderständen und Tischen 
präsentiert werden wird. 
Es ist wieder für jeden Geschmack, jede Jah-
reszeit und jeden Anlass etwas dabei – von 

der Jeans über das Ballkleid bis hin zum 
Schneeoutfit für den nahenden Winter. Die 
Einnahmen des Basars gehen unter anderem 
als Spende an die Organisation Sternenzelt im 
evangelischen Dekanat Kronberg, eine Trau-
erberatung für Kinder und Jugendliche, die 
den Tod eines nahestehenden Menschen be-
wältigen müssen. 
Nicht verkaufte Kleidung spenden die Lions-
damen an den Verein „Bürger helfen Bür-
gern“, der am ersten Adventswochenende ei-
nen Adventsbasar für den guten Zweck ver-
anstaltet. Wer sich nach der Schnäppchenjagd 
stärken muss, kann dies an der Kaffee- und 
Kuchentheke des Fördervereins der Grund-
schule Schneidhain tun. Parkplätze stehen vor 
Ort oder im nahegelegenen Parkhaus bei 
REWE /Aldi zur Verfügung.
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Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Familie sucht Haus in Kelkheim, 
präferiert in Hornau. Vielen Dank für 
Hinweise.  Tel. 0160/3433295

Junge Akademiker-Familie sucht 
von privat ein EFH/DHH od. ein 
Grundstück (ca. 500-700 m2) mit od. 
ohne Altbestand zum Kauf. Bevor-
zugt in Königstein oder Kronberg. 
Danke für Ihre Kontaktaufnahme!
  Tel. 0170/9110842

Beamtin sucht ETW Oberursel Mit-
te, ab 80 m2, ab 2. OG m. Aufzug, 
Balkon, Internet Anzeigen bekannt! 
Nur privat.  Tel. 0155/65055734

Familie sucht von Privat Haus/
Whg. Bad Homburg, Oberursel, 
Eschborn, Friedrichsdorf ca. 110 m2 
zügige Durchf. mögl.
 Tel. 01520/2975404

MIETGESUCHE

Naturlieber Ingenieur (32) sucht 
schöne & leise Wohnung bei  
Oberursel, ca 30 m2, max. 700,- €. 
U-Bahn Nähe.  Tel. 0178/3271331

Wir, berufstätig und promovierend, 
suchen eine Wohnung/Haus zur 
Miete, bevorzugt in Bad Homburg, 
Kronberg.  Tel. 0157/54293132

Ruhige Dame selbst. sucht in Bad 
Soden eine schöne 2,5–3 ZM-Whg, 
ruhige grüne Lage, EBK, Blk, Auto-
stellpl. Kein EG, ab Dezember, Ja-
nuar. Tel. 0174/3886705

3-4 ZKB in Kronberg, ruhige Lage, 
TG, Fahrstuhl, von jungem Rentner, 
alleinstehend, ruhig, ordentlich, li-
quide, ohne Haustier, gesucht.
  Chiffre VT 01/41

Sympathische, zuverlässige Fami-
lie (42, 38, 3J.) in Festanstellung 
sucht aufgrund Eigenbedarf eine 
3-Zi-Wohnung (75 m2 +) in freundli-
chem Wohnumfeld in HG-Gonzen-
heim/Ober-Eschbach.
 Tel. 0157/39484844

Mutter 70 u. Sohn 31 suchen eine 
3 Zimmerwohnung in Oberursel u. 
Umgebung bis 750,- € kalt.
  Tel. 06171/23036

Belohnung: 1000,- € bei Abschluss 
Mietvertrag. Kündigung wegen Ei-
genbedarf. Gesucht: 2-ZKB in HG 
und Umgebung. Kaltmiete max. 
750,- €, männl. Single, Mitte 50, NR 
in Festanstellung, zuverl.,ruhig, bes-
te Referenzen. Freue mich auf eine/
en netten Vermieter/in.
 Tel. 0162/3465423

VERMIETUNG

Bad Homburg, von privat, ver-
kehrsgünstige Wohnung 60 m2, 
Obergeschoß, 2 Zimmer, Bad, EBK, 
Keller, zu vermieten. NR ohne Haus-
tiere. Miete 600,- €/Monat plus NK + 
Kaution.  Chiffe VT 06/41

Oberursel, 3 Zi.-Wohnung, 88 m2, 
zentral, behindertengerecht, gr. Wohn- 
Essbereich, inkl. EBK, Balkon. Mie-
te 990,- € + Umlage 350,- € + Stell-
platz. Anfragen:  Chiffre VT07/41

Biete in HG, 1,5 ZW, 45 m2, teilmö-
bil., EBK, Balkon, ruhig, hell 650,- € 
kalt, zz-gl. NK 100,- €.
  Tel. 0171/1211141

HG: (2+1) Z-Wohn., Balkon, ruhig  
78 m2.  Tel. 0177/5667338 (19-20)

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

Wir suchen eine Nachhilfe für un-
sere Tochter, 17 Jahre, Hauptschule, 
9. Klasse nach telefonischer Ab-
sprache bei uns zu Hause in König-
stein / Falkenstein. Bitte melden 
unter  Tel. 0172/1016241

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Zuverlässige Hilfe für Reinigung 
und Fahrdienste für Privathaushalt 
in Kronberg ab sofort gesucht. Gute 
Bezahlung. 2 bis 3 Stunden vormit-
tags an 3 Wochentagen. Gute 
Deutschkenntnisse und Führer-
schein sind erforderlich. Bewerbung 
bitte an  info@trb-liegenschaften.de

Königstein / Falkenstein. Freundli-
che Familie sucht eine liebevolle, 
zuverlässige Studentin, die an ei-
nem oder mehreren Nachmittagen 
pro Woche (14:00–17:00 Uhr) unse-
re zwei Kinder betreuen kann.
  Tel. 0172/6203843

Be Our Afternoon Hero! Warm  
family of 5 in Königstein seeks  
dependable family assistant for 2 
afternoons/week. School pickups, 
kids‘ activities, homework help, 
snacks & small errands. Driver’s 
license required (own car or ours). 
Must like dogs. English or German 
welcome. 
 E-Mail: d61462@gmail.com

Suche Putzhilfe 14-tägig in 65812.
  Tel. 06196/26711

Nette Familie sucht freundliche u. 
ordentliche Haushaltshilfe mit guten 
Deutschkenntnissen für Hausreini-
gung und Bügeln, ca 6 Std./Woche. 
Nur auf Rechnung. Bei Interesse 
bitte melden unter Tel. 0160/553077

STELLENGESUCHE

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Elektriker, Allround-Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen.  
 Tel. 0174/8332476

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Zuverlässige Frau sucht Arbeit 
zum Putzen und Bügeln in Kron-
berg, Oberursel und Königstein.  
 Tel. 0157/39821355

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Reinigung Büro, Grundrei., Praxis-
rei. Fenster, Wintergarten, Haushalt 
- lamgjährige Erfahrung.  
 Tel. 0157/31287479 oder 
 0176/64765764

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden (auch extra hohe He-
cken). Ich helfe Ihnen gerne, Ihren 
Garten in Topform zu bringen. Eine 
Heckenschere, Freischneidema-
schine, Laubsauger/-bläser, Motor-
säge und weitere Gartenwerkzeuge 
inkl. einem Anhänger für die Entsor-
gung von Gartenabfällen sind vor-
handen. Zeitlich bin ich sehr flexi-
bel.  Tel. 0172/6912769

Biete Fensterreinigung, Hausmeis-
terservice und Gartenpflege an.
 Tel. 0176/22055625

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Alles -Rund um das Haus-, alte 
Böden schleifen und versiegeln, 
Fertigparkett lackieren und ölen, 
Massivparkett verlegen, Treppensa-
nierungen, Schreinerarbeiten.  
 Tel. 0176/87890331

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich.
 Tel. 0157/77166911

Wir bieten Gartenarbeiten wie Ra-
senmähen, Heckeschneiden, Verti-
kutieren, etc. an. Tel. 0171/8095754

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management.  Tel. 0172/9625126

Sie suchen eine Hilfe zur Bewälti-
gung Ihres Alltags, in Kelkheim? 
Gerne unterstütze ich Sie im Haus-
halt und helfe Ihnen beim Einkaufen, 
Kochen, Waschen und Bügeln, Gar-
tenarbeiten etc. Ich verfüge über 
mehr als 10 Jahre Erfahrung in der 
Seniorenbetreuung. Rufen Sie mich 
bitte an unter: Tel. 0151/54080060
 Ich freue mich auf Sie!

Maler frei – Jetzt verfügbar! Zu-
verlässiger Maler mit 10 Jahren Er-
fahrung sucht neue Projekte: Strei-
chen, Spachteln, Tapezieren, Reno-
vieren.  Tel. 0151/12324694

Biete Hausmeisterservice, Ge-
bäudereinigung, Gartenpflege und 
Schneedienst an.
 Tel. 0176/70409065

Reinigung Büro, Praxis, Fenster, 
Haushalt - langj. erf., flexibel, zuver-
lässig u. freundlich.
  Tel. 0157/31287479

Sanitär, Wasserleitung, Bad, Reno-
vieren, Fliesen legen. Termine frei
  Tel. 0178/5389885

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06171/2793729

UNTERRICHT

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Diplom-Spanisch-Lehrerin: möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachler) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 0172/8711271

Neue Bridgekurse in Kelkheim- 
Fischbach für Anfänger und Fortge-
schrittene. Vom 22.10. -17.12. Kos-
ten: 100,- €. Weitere Infos unter:
  Tel. 0157/31150824 
 und Jelesemrau@t-online.de

VERK ÄUFE

Klavier Marke „Rippen“ in sehr gu-
tem Zustand zu verkaufen Preis 
120,- €.  Tel. 0177/6237731

VERSCHIEDENES

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle natürlich den DM/Eu-
ro Wechselkurs + Nostalgie.  
 Tel. 0174/5891930

Suche alte Groschen und Pfennige 
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, ital. Lire, 
österr. Schilling, etc.)  
 Tel. 0174/5891930

Ich biete Ihnen fachgerechten 
Einbau von Laminat und Parkett so-
wie die Pflege und Aufbereitung be-
stehender Böden zuverlässig, sau-
ber und zu fairen Preisen.
 Tel. 0173/9751261

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router Tausch, Internet, Tele-
fon WLAN Konfiguration, Fernwar-
tung.  Tel 06172/123066

Open House-Haushaltsauflösung 
Samstag, 11.10., 10:00-18:00 Uhr, 
Im Schulzehnten 34, 65779 Kelk-
heim-Fischbach

Fenster und Türen Montage. 
Preiswert, Schnell und Sauber unter
  Tel. 0157/33423823

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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Immobilien
Aktuell
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Oberursel
DHH mit 200 qm WFL, großes Sonnen-
grundstück, EBK, ruhige Lage, Kaltmiete 
3.200,– € zzgl. NK/KT
Bj. 1997, Gasverbrauch 137 kWh, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

Frankfurt-Europaviertel
Moderne 4-Zimmer-Wohnung, 101 qm Wfl.,  
Parkett, 2 Bäder, großer Sonnenbalkon 
für nur 770.000,– € inkl. TG-Platz/EBK
Bj. 2012, Fernwärme, Verbrauch 56 kWh Klasse B

% 06174 - 911 75 40

Königstein
großzügige 3-Zi.-Whg. mit großem 
Sonnenblk. und Burgblick, 94 qm 
Wfl., renovierungsbedürftig, daher nur 
297.000,– €, mit Garage.
Bj. 1962, Öl, Verbrauch 102,3 Klasse D

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Falkenstein
Schicke DHH, 205 qm Grundstück,  
5 Zi., EBK, 2 Bäder, ruhige Lage,  
nur 599.000,– € inkl. Garage
Bj. 1972, Klasse F, Bedarf 167,3, Gas

HWL / Haushälterin/ Haushaltshilfe
Vollzeit oder Teilzeit. Für einen gepflegten Hauhalt 

mit zwei Hunden und einer Katze auf dem Land.
Über Kochkenntinisse freuen wir uns wenn vorhanden.

Allgemeine Hausarbeiten und die sorgfältige Pflege 
der Wohnräume. Führerschein erforderlich. 

Alle Stellen sind für ein privates Landhaus mit Anwesen im Taunus.
Wir bieten gutes Geld für gute Arbeit.

Bitte Bewerbung an:  mail@anzeige4me.com 
oder T: 0172-6924103

Stellenangebote
von privat.

Garten- und Landschaftspflege
Zu Ihren Aufgaben gehören Pflegearbeiten sowie forstwirtschaft-

liche Tätigkeiten zur Erhaltung und Gestaltung naturnaher Außen-
bereiche. Vollzeit oder Teilzeit. 

Tier- oder Ponypfleger
Zu den Aufgaben gehören Füttern, Bürsten sowie 

Stall- und Weidepflege. Freilaufstall, sehr gepflegt. 
Ponies sehr klein (70 cm) und sehr lieb und immer frei.

Vollzeit oder Teilzeit.

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

KOMM INS TEAM!

WIR SUCHEN 
DICH ALS 

ZUSTELLER

FÜR DIE KÖNIGSTEINER KÖNIGSTEINER 
WOCHEWOCHEBewirb 

dich jetzt!

zusteller@egro-direktwerbung.de

KONTAKT 
Birgit Götte | 0157-85 07 29 48
KONTAKT 
Birgit Götte | 0157 – 8507 2948 

Einfamilienhaus in Glashütten
mit großem Lager- bzw. Werkraum, ca. 89 m² Wfl. + 
ausgeb. Dach ca. 54 m² + ca. 134 m² Nutzfl., Loggia,  
2 Garagen, Bedarf 156,5 kWh/m²a EEK E Gas, 299.0000 € 

Den Traumjob gibt es hier!

Den Traumjob gibt es hier!Den Traumjob gibt es hier!

Stellenmarkt
Aktuell

Caritas Taunus  
schult ehrenamtliche Betreuer

Hochtaunus (how). Auch im Herbst richtet 
die Fachstelle für rechtliche Betreuung und 
Vorsorge des Caritasverbandes Taunus eine 
Schulungsreihe auf Grundlage des Hessi-
schen Curriculums zur Ausbildung von eh-
renamtlichen Betreuern aus.
An neun Dienstagabenden im Oktober, No-
vember und Dezember von 19 bis 21 Uhr 
werden dabei den Teilnehmern Basisquali-
fikationen zu rechtlichen, medizinischen 
und psychosozialen Themen der ehrenamt-
lichen rechtlichen Betreuung vermittelt. So 
wird eine solide Grundlage zu deren Füh-
rung gelegt. 
Das Curriculum richtet sich an alle interes-
sierten Personen, die eine ehrenamtliche ge-

richtliche Betreuung oder eine Vollmacht 
übernehmen wollen. Nach Abschluss des 
Kurses erhalten alle eine Teilnahmebeschei-
nigung. Die Schulung ist kostenfrei. Sie fin-
det in der Caritas Fachstelle rechtliche Be-
treuung und Vorsorge, Am Holzweg 26 B, 6. 
Stock, in Kriftel statt. Auch eine Online-Teil-
nahme ist möglich.
Wer mitmachen möchte, meldet sich unter Te-
lefon 06192-30770030 oder per E-Mail  bis 
Freitag, 10. Oktober an betreuungsverein@
caritas-taunus.de. Der Link zur Online-Teil-
nahme wird nach der Anmeldung zugesandt. 
Der erste Abend des hybrid angebotenen Cur-
riculums findet am Dienstag, 14. Oktober, 
von 19 bis 21 Uhr in Kriftel statt. 

Willkommen 
in Ihrem neuen Zuhause
Modern. Nachhaltig. Zentral.

Jetzt mieten!
Eberhard Horn Designgruppe | 061 74 92 43 28 | info@ehgruppe.de

2 – 5 Zimmer + Penthouses bis 230 m2

Hochwertige Ausstattung | Erstbezug
Bio-Supermarkt, Café/Bistro, Kita,  
Spielplätze, Urban Gardening, ...
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Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Lichtspiele 

 
 

 
 

 

klimatisiert 7.1 

Lichtspiele 

 
 

 
 

 

klimatisiert 7.1 

Lichtspiele 

 
 

 
 

 

klimatisiert 7.1 

9. 10. – 15. 10. 2025

Downton Abbey
Do. – Di. 20.15 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Die Schule der

magischen Tiere 4
Do. + Fr. 17.30 Uhr 

Sa. 15.00 + 17.00 Uhr 
So. 15.00 + 17.30 Uhr 
Mo. + Di. 17.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Aktives Kronberg:

Nachhaltiges Bauen
Mi. 19.00 Uhr

KRAUSA BAUSERVICE
Sanierung, Renovierung, Haus-
meisterservice, Gartenarbeiten, 
Abbrucharbeiten.

Tel. 0178 / 8771126
Bauservice-Krausa@gmx.de 

Gablonzer Weg 2 • 61476 Kronberg

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

1983 - 2023

Unser Leistungsprogramm:
Spezial Fassadenanstrich • Eigener Gerüstbau

Kunststoffputz • Malerarbeiten • Wärmedämmung
Tapezierarbeiten • Trockenbau • Brandschutz

Am Salzpfad 19 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. 0 60 07 - 71 44 · Handy 0171 - 78 28 192 · Fax 0 60 07 - 93 06 44

E-Mail: maler@zoeller-u-john.de  ·  www.zoeller-u-john.de

Meisterbetrieb • Ausbildungsbetrieb
Mitglied der Maler- und Lackierer-Innung

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Genießen Sie 
Ihr Zuhause
mit neuen Balkon- und 

 Terrassentüren!

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Bauen & Wohnen
Schneller und effizienter warm!  

Ein Konvektor bringt Wohlfühlwärme auf Knopfdruck

Schnell warm dank cleverer Luftführung: Das Querstrom-
gebläse im JOCO EcoLine EW-Q_IR/IE sorgt für gleich-
mäßige Wärme – und sein moderneres Design für einen 
echten Blickfang.� (Foto: epr/JOCO)

(epr) Wer kennt es nicht: Draußen fegt eine 
frische Brise, man kommt nach Hause, dreht 
die Heizung auf – und muss lange warten, bis 
der Raum endlich angenehm warm ist. Das 
liegt daran, dass herkömmliche Heizkörper 
mit natürlicher Konvektion arbeiten und dem-
entsprechend träge reagieren. Genau hier 
setzt ein Konvektor, zum Beispiel der EcoLi-
ne EW-Q_IR/IE von den Heizexperten JOCO, 
an. Als moderner Heizkörper mit erzwungener 
Luftführung sorgt er dafür, dass die gewünsch-
te Temperatur schnell, gleichmäßig und ener-
giesparend erreicht wird. Im Inneren arbeitet 
ein hocheffizientes Querstromgebläse, dass 
die warme Luft aktiv verteilt. Dadurch wird 
der Raum innerhalb kürzester Zeit erwärmt 
– gerade in der Übergangszeit oder wenn 
spontan Wärme benötigt wird, ein spürbarer 

Vorteil. Während klassische Heizkörper für 
eine hohe Leistung in der Regel Vorlauftem-
peraturen von 60 bis 70 °C brauchen, erzielt 
der EcoLine EW-Q_IR/IE bereits bei deutlich 
niedrigeren Temperaturen angenehme Wär-
me. Das macht ihn zur idealen Ergänzung mo-
derner Heizsysteme wie Wärmepumpen und 
hilft, Energiekosten dauerhaft zu senken. Die 
Bedienung ist ebenso komfortabel wie effi-
zient: Ein integriertes Touchscreen-Display 
ermöglicht eine intuitive Steuerung. Und 
auch optisch setzt der Heizkörper von JOCO 
Akzente. Mit zeitlosem Design, vielfältigen 
Farbvarianten oder sogar individuellen Mo-
tivdrucken passt er sich jedem Wohnstil an 
und wird bei Bedarf zu einem echten Blick-
fang.
Weitere Infos findet man unter www.joco.de 
und www.homeplaza.de

Mit seiner zusätzlichen Kühlfunktion sorgt EcoLine 
EW-Q_IR/IE übrigens das ganze Jahr für Wohlfühltempe-
raturen in den eigenen vier Wänden.� (Foto: epr/JOCO)

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Samstag

13  8

Sonntag

13  9

Freitag

12  8

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

AIN´T NO SUNSHINE 
WHEN CHEESE GONE.

WEIN, MARKT UND MAHLZEIT.
Mittelweg 6, Kelkheim, T: 06195 - 98765 79
www.tuttolomondo.comMittelweg 6, Kelkheim, T: 06195 - 98765 79

www.tuttolomondo.com

Programm ab 09.10.2025

Downton Abbey
Do + Fr 19:30 + Sa + So 17:00 Uhr

Bella Roma
Liebe auf italienisch
 Do – So 20:00 Uhr

Sa – Mi 19:30 Uhr

Fr, Mo, Di 17:00 Uhr
Sa + So 15:00 Uhr + 17:30 Uhr

Gangster Gang 2
Fr, Mo, Di 16:30 Uhr + Sa, So 15:30 Uhr

22 Bahnen

Die Schule der
magischen Tiere 4

Ganzer Halber Bruder
Mo – Mi 20:00 Uhr

Telefon 06195/ 6 55 77
www.kino-kelkheim.de

Ich sterbe, kommst Du?
Sonderveranstaltung von Weg-Begleiter

Hospiz-Verein Kelkheim e.V.
Empfang 10:00 Uhr  Film 11:00 Uhr

Mo - Do 8-18 Uhr - Fr 8-16 Uhr
06122-92100 info@walle-in-wallau.de

Hessenstr. 10 - 65719 Hofheim-Wallau
�

in 5 Minuten zum Angebot - mit
1-Tags-Montage zur neuen Heizung

www.heizungsrechner-online.de

Öl/Gas Brennwert-Anlagen
Pellet-Anlagen Solar-Anlagen
Heizkörper Design-Heizkörper
große Heiztechnik-Ausstellung

DIE TECHNIKER HEIZUNG
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Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Uns können Sie auch 
im Internet lesen.

www.taunus-nachrichten.dewww.taunus-nachrichten.de

Wenn bei Azubis die Miete im 
Hochtaunuskreis aufs Portemonnaie drückt ...
Hochtaunus (bs) – Wenn bei Azubis mit ei-
gener Wohnung das Geld nicht reicht: Wer 
eine Ausbildung macht und nicht mehr zu 
Hause bei den Eltern wohnt, für den kann es 
finanziell knapp werden. Miete, Lebensmit-
tel, Sachen zum Anziehen und die Fahrten 
nach Hause – das alles geht ins Geld. Wenn 
die Vergütung vom Ausbildungsbetrieb im 
Hochtaunuskreis dafür nicht reicht, können 
Azubis einen Zuschuss von der Arbeitsagen-
tur bekommen. Die unterstützt Auszubilden-
de nämlich mit der Berufsausbildungsbeihilfe 
– kurz: BAB. Darauf hat die Industriegewerk-
schaft Bauen-Agrar-Umwelt (IG BAU) hin-
gewiesen. „Immerhin gibt es im Hochtau-
nuskreis rund 3.610 Azubis – davon allein 73 
auf dem Bau“, sagt Gernot Sattler. Der stell-
vertretende Vorsitzende der IG BAU Hessen-
Mitte beruft sich dabei auf Zahlen der Ar-
beitsagentur. Wer weit weg von den Eltern 
wohne, um seine Ausbildung zu machen, für 
den komme eine Unterstützung von der Ar-
beitsagentur in Frage. „Denn vor allem die 
Miete für eine eigene Wohnung haut vielen 

Azubis finanziell die Füße weg“, so Gernot 
Sattler. Um BAB-Geld zu bekommen, müsse 
der Azubi über 18 Jahre alt oder verheiratet 
sein beziehungsweise mit seiner Partnerin 
oder seinem Partner zusammenleben. 
Auch wer als Azubi mindestens ein Kind hat 
und nicht mehr bei den eigenen Eltern lebt, 
kann sich Hoffnung auf Unterstützung durch 
die Arbeitsagentur machen, so die IG BAU 
Hessen-Mitte. 
Wer seine Chancen auf BAB checken möchte, 
kann das online machen:
www.babrechner.arbeitsagentur.de

� Foto: IG BAU Nils Hillebrand



Gold- & Pelzankauf
Reza

ANKAUFAKTION
EXPERTEN WERDEN 6 TAGE LANG FÜR SIE DA SEIN!

KOSTENLOSE HAUSBESUCHE
KOSTENVORANSCHLAG UND ABHOLUNG INNERHALB VON 100KM

Große Goldankauf-Aktion

Ankauf von Uhren aller Art

WIR KAUFEN AN:
Wir zahlen bis zu

pro Gramm
110,-€

Lassen Sie sich diese einmalige Gelegenheit nicht entgehen!

*in Verbindung mit Gold

*in Verbindung mit Gold

Kostenlose Schätzung von:
Zahngold, Silber, Platin, Bruchgold,
Barren und Münzen, Altgold,
sowie gut erhaltene Ringe, Broschen,
Ketten, Colliers, Medallions,
Golduhren - auch defekt.

Dringend gesucht!

Goldringe

Goldringe

GoldmünzenGoldschmuck aller Art

Goldketten aller Art

Goldbarren

Wir zahlen
bis zu

10.000€
für Pelzealler Art!*

Große Silberankaufaktion
wir zahlen bis zu 1€ für jeden Gramm Silber

JETZT ODERNIE!Verwandeln SieIhre Pelzein Geld!

SOFORT BARGELD! WIR BERATEN SIE GERN.

*Für Uhren, Standuhren Taschenuhren zahlen wir Höchstpreise!

Zinn Silbermünzen Silberschmuck Silberbarren

*Für Leder Jacken + Mäntel bis zu 3.000€

*Für Pelze Jacken + Mäntel bis zu 10.000€

Mo.-Fr. 10 – 18 Uhr, Sa. 10 – 15 Uhr
Industriestraße 27 •  61381 Friedrichsdorf
Filiale: Schulstraße 1A  •  65824 Schwalbach

Tel: 06172 6070998
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